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Textzusammenstellungen 2025 durch 
Pfarrer Bernhard Schmitz (Erzdiözese Köln) 
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ORATIONEN 

1. ADVENT 

TAGESGEBET 

Herr, unser Gott, 

alles steht in deiner Macht; 

du schenkst das Wollen und das Vollbringen. 

Hilf uns, dass wir auf dem Weg der Gerechtigkeit 

Christus entgegengehen 

und uns durch Taten der Liebe 

auf seine Ankunft vorbereiten, 

damit wir den Platz zu seiner Rechten erhalten, 

wenn er wiederkommt in Herrlichkeit. 

Er, der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

alles, was wir haben, kommt von dir. 

Nimm die Gaben an, die wir darbringen. 

Mache sie für uns in diesem Leben 

zum Sakrament der Erlösung 

und rufe uns an deinen Tisch im kommenden Reich. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

du hast uns an deinem Tisch mit neuer Kraft gestärkt. 

Zeige uns den rechten Weg 

durch diese vergängliche Welt 

und lenke unseren Blick auf das Unvergängliche, 

damit wir in allem dein Reich suchen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

2. ADVENT 

TAGESGEBET 

Allmächtiger und barmherziger Gott, 

deine Weisheit allein zeigt uns den rechten Weg. 

Lass nicht zu, 

dass irdische Aufgaben und Sorgen uns hindern, 

deinem Sohn entgegenzugehen. 

Führe uns durch dein Wort und deine Gnade 

zur Gemeinschaft mit ihm, 

der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Barmherziger Gott, 

wir bekennen, dass wir immer wieder versagen 

und uns nicht auf unsere Verdienste berufen können. 

Komm uns zu Hilfe, ersetze, was uns fehlt, 

und nimm unsere Gebete und Gaben gnädig an. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

im heiligen Mahl 

hast du uns mit deinem Geist erfüllt. 

Lehre uns durch die Teilnahme an diesem Geheimnis, 

die Welt im Licht deiner Weisheit zu sehen 

und das Unvergängliche mehr zu lieben 

als das Vergängliche. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

3. ADVENT 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

sieh gütig auf dein Volk, 

das mit gläubigem Verlangen 

das Fest der Geburt Christi erwartet. 

Mache unser Herz bereit 

für das Geschenk der Erlösung, 

damit Weihnachten für uns alle 

ein Tag der Freude und der Zuversicht werde. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

in dieser Feier erfüllen wir den Auftrag deines Sohnes. 

Nimm unsere Gaben an 

und gib deiner Kirche die Gnade, 

immer und überall sein Opfer zu feiern. 

Schenke uns durch dieses Geheimnis dein Heil, 

das du der Welt bereitet hast. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

komm durch dieses heilige Mahl 

uns schwachen Menschen zu Hilfe. 

Reinige uns von Schuld 

und mache uns bereit für das kommende Fest. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. ADVENT 

TAGESGEBET 
Allmächtiger Gott, 

gieße deine Gnade in unsere Herzen ein. 

Durch die Botschaft des Engels 

haben wir die Menschwerdung Christi, 

deines Sohnes, erkannt. 

Führe uns durch sein Leiden und Kreuz 

zur Herrlichkeit der Auferstehung. 

Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir legen die Gaben auf den Altar. 

Heilige sie durch deinen Geist, 

der mit seiner Kraft 

die Jungfrau Maria überschattet hat. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du hast uns in diesem Mahl das Heil zugesagt 

und uns schon jetzt Anteil daran gegeben. 

Lass uns das Kommen deines Sohnes 

in Freude erwarten 

und mache uns umso eifriger in deinem Dienst, 

je näher das Fest seiner Geburt heranrückt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

HEILIG ABEND 

TAGESGEBET 

Herr, unser Gott, 

in dieser hochheiligen Nacht 

ist uns das wahre Licht aufgestrahlt. 

Lass uns dieses Geheimnis 

im Glauben erfassen und bewahren, 

bis wir im Himmel 

den unverhüllten Glanz deiner Herrlichkeit schauen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

in dieser heiligen Nacht 

bringen wir dir unsere Gaben dar. 

Nimm sie an und gib, dass wir durch den wunderbaren 

Tausch deinem Sohn gleichgestaltet werden, 

in dem unsere menschliche Natur 

mit deinem göttlichen Wesen vereint ist. 

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, in der Freude über die Geburt unseres 

Erlösers bitten wir dich: 

Gib uns die Gnade, ihm unser ganzes Leben zu weihen, 

damit wir einst Anteil erhalten 

an der ewigen Herrlichkeit deines Sohnes, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

WEIHNACHTEN AM TAG 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du hast den Menschen 

in seiner Würde wunderbar erschaffen 

und noch wunderbarer wiederhergestellt. 

Lass uns teilhaben an der Gottheit deines Sohnes, 

der unsere Menschennatur angenommen hat. 

Er, der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Gott, unser Vater, 

in diesen Gaben 

willst du uns Versöhnung schenken 

und uns wieder mit dir verbinden. 

Nimm sie an und gib durch sie unserem heiligen Dienst 

die höchste Vollendung. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

in dieser heiligen Feier 

hast du uns deinen Sohn geschenkt, 

der heute als Heiland der Welt geboren wurde. 

Durch ihn sind wir wieder geboren zum göttlichen Leben, 

führe uns auch zur ewigen Herrlichkeit durch ihn, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

TAGESGEBET 

Herr, unser Gott, 

in der Heiligen Familie 

hast du uns ein leuchtendes Vorbild geschenkt. 

Gib unseren Familien die Gnade, 

dass auch sie in Frömmigkeit und Eintracht leben 

und einander in der Liebe verbunden bleiben. 

Führe uns alle 

zur ewigen Gemeinschaft in deinem Vaterhaus. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

am Fest der Heiligen Familie 

bringen wir das Opfer der Versöhnung dar. 

Höre auf die Fürsprache 

der jungfräulichen Gottesmutter 

und des heiligen Josef. 

Erhalte unsere Familien in deiner Gnade 

und in deinem Frieden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Gott, unser Vater, 

du hast uns mit dem Brot des Himmels gestärkt. 

Bleibe bei uns mit deiner Gnade, 

damit wir das Vorbild der Heiligen Familie nachahmen 

und nach der Mühsal dieses Lebens 

in ihrer Gemeinschaft das Erbe erlangen, 

das du deinen Kindern bereitet hast. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



   

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

1. JANUAR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

TAGESGEBET 

Barmherziger Gott, 

durch die Geburt deines Sohnes aus der Jungfrau Maria 

hast du der Menschheit das ewige Heil geschenkt. 

Lass uns (auch im neuen Jahr) immer und überall 

die Fürbitte der gnadenvollen Mutter erfahren, 

die uns den Urheber des Lebens geboren hat, 

Jesus Christus, deinen Sohn, unseren Herrn und Gott, 

der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Barmherziger Gott, von dir kommt alles Gute, 

und du führst es zum Ziel. 

Wir danken dir für den Anfang des Heiles, 

das du uns in der Geburt deines Sohnes 

aus der Jungfrau Maria eröffnet hast. 

Höre auf ihre Fürsprache 

und führe uns (in diesem Jahr) 

näher zu dir. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

am Fest der seligen Jungfrau Maria, 

die wir als Mutter deines Sohnes 

und Mutter der Kirche bekennen, 

haben wir voll Freude 

das heilige Sakrament empfangen. 

Lass es uns eine Hilfe sein, 

die uns zum ewigen Leben führt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

ZWEITER SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

du erleuchtest alle, die an dich glauben. 

Offenbare dich den Völkern der Erde, 

damit alle Menschen 

das Licht deiner Herrlichkeit schauen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

heilige unsere Gaben 

durch die Menschwerdung deines Sohnes. 

Durch seine Geburt hast du allen Menschen 

den Weg der Wahrheit gewiesen 

und ihnen dein Reich verheißen. 

Lass uns in dieser Feier verkosten, 

was du denen bereitet hast, die dich lieben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

befreie uns durch die Wirkung dieses Sakramentes 

von unseren Fehlern und Sünden. Erfülle unser Verlangen 

und schenke uns alles, was wir zum Heil nötig haben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

ERSCHEINUNG DES HERRN 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

durch den Stern, dem die Weisen gefolgt sind, 

hast du am heutigen Tag 

den Heidenvölkern deinen Sohn geoffenbart. 

Auch wir haben dich schon im Glauben erkannt. 

Führe und vom Glauben 

Zur unverhüllten Anschauung deiner Herrlichkeit. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

nimm die Gaben deiner Kirche an. 

Sie bringt nicht mehr Gold, 

Weihrauch und Myrrhe dar, 

sondern er, den diese Gaben bezeichnen, 

wird für uns geopfert und uns zur Speise gegeben, 

unser Herr Jesus Christus, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

SCHLUSSGEBET 

Wir danken dir, allmächtiger Gott, 

für die heiligen Gaben und bitten dich: 

Erhelle unsere Wege mit dem Licht deiner Gnade, 

damit wir in Glauben und Liebe erfassen, 

was du uns im Geheimnis der Eucharistie geschenkt hast. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

TAUFE DES HERRN 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

bei der Taufe im Jordan 

kam der Heilige Geist auf unseren Herrn Jesus Christus 

herab, 

und du hast ihn als deinen geliebten Sohn geoffenbart. 

Gib, dass auch wir, 

die aus dem Wasser und dem Heiligen Geist wieder geboren 

sind, in deinem Wohlgefallen stehen 

und als deine Kinder aus der Fülle dieses Geistes leben. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Gott, unser Vater, 

wir feiern den Tag, an dem du Jesus 

als deinen geliebten Sohn geoffenbart hast. 

Nimm unsere Gaben an 

und mache sie zum Opfer Christi, 

der die Sünden der ganzen Welt abgewaschen hat. 

Er, der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

SCHLUSSGEBET 

Gütiger Gott, 

du hast uns mit deinem Wort 

und dem Brot des Lebens genährt. 

Gib, dass wir gläubig auf deinen Sohn hören, 

damit wir deine Kinder heißen 

und es in Wahrheit sind. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

ASCHERMITTWOCH 

TAGESGEBET 

Getreuer Gott, 

im Vertrauen auf dich beginnen wir 

die vierzig Tage der Umkehr und Buße. 

Gib uns die Kraft zu christlicher Zucht, 

damit wir dem Bösen absagen 

und mit Entschiedenheit das Gute tun. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

zu Beginn der heiligen vierzig Tage 

bringen wir dieses Opfer dar 

und bitten dich: 

Hilf uns, umzukehren 

und Taten der Buße und der Liebe zu vollbringen, 

damit wir unseren bösen Neigungen nicht nachgeben. 

Reinige uns von Sünden und mache uns fähig, 

das Gedächtnis des Leidens 

unseres Herrn Jesus Christus 

mit ganzer Hingabe zu begehen, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit 



 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

stärke uns durch dieses heilige Mahl, 

damit wir fasten können, wie es dir gefällt, 

und durch die Feier dieser Tage Heilung finden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

ERSTER FASTENSONNTAG 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du schenkst uns die heiligen vierzig Tage 

als eine Zeit der Umkehr und der Buße. 

Gib uns durch ihre Feier die Gnade, 

dass wir in der Erkenntnis Jesu Christi voranschreiten 

und die Kraft seiner Erlösungstat 

durch ein Leben aus dem Glauben sichtbar machen. 

Darum bitten wir durch ihn, 

der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir bringen Brot und Wein für das heilige Opfer, 

dass wir zum Beginn dieser Fastenzeit feiern. 

Nimm mit diesen Gaben uns selbst an 

und vereine unsere Hingabe 

mit dem Opfer deines Sohnes, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

SCHLUSSGEBET 

Gütiger Gott, 

du hast uns das Brot des Himmels gegeben, 

damit Glaube, Hoffnung und Liebe in uns wachsen. 

Erhalte in uns das Verlangen nach diesem wahren Brot, 

das der Welt das Leben gibt,und stärke uns mit jedem Wort, 

das aus deinem Mund hervorgeht. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZWEITER FASTENSONNTAG 

TAGESGEBET 

Gott, du hast uns geboten, 

auf deinen geliebten Sohn zu hören. 

Nähre uns mit deinem Wort 

und reinige die Augen unseres Geistes, 

damit wir fähig werden, 

deine Herrlichkeit zu erkennen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Herr, das Opfer, das wir feiern, nehme alle Schuld von uns. 

Es heilige uns an Leib und Seele, 

damit wir uns in rechter Weise 

auf das Osterfest vorbereiten. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Herr, 

du hast uns im Sakrament 

an der Herrlichkeit deines Sohnes Anteil gegeben. 

Wir danken dir, 

dass du uns schon auf Erden teilnehmen lässt 

an dem, was droben ist. 

Durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

DRITTER FASTENSONNTAG 

TAGESGEBET 

Gott, unser Vater, 

du bist der Quell des Erbarmens und der Güte, 

wir stehen als Sünder vor dir, 

und unser Gewissen klagt uns an. 

Sieh auf unsere Not und lass uns Vergebung finden 

durch Fasten, Gebet und Werke der Liebe. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Barmherziger Gott, 

befreie uns durch dieses Opfer 

von unseren Sünden 

und schenke uns die Kraft, 

auch den Schwestern und Brüdern zu vergeben, 

wenn sie an uns schuldig geworden sind. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr und Gott, 

du hast uns mit dem Brot des Himmels gesättigt 

und uns in dieser Speise ein Unterpfand dessen gegeben, 

was unseren Augen noch verborgen ist. 

Lass in unserem Leben sichtbar werden, 

was wir im Sakrament empfangen haben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VIERTER FASTENSONNTAG 

TAGESGEBET 

Herr, unser Gott, 

du hast in deinem Sohn 

die Menschheit auf wunderbare Weise mit dir versöhnt. 

Gib deinem Volk einen hochherzigen Glauben, 

damit es mit froher Hingabe dem Osterfest entgegeneilt. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

in der Freude auf das Osterfest 

bringen wir unsere Gaben dar. 

Hilf uns, gläubig und ehrfürchtig das Opfer zu feiern, 

das der Welt Heilung schenkt und den Tod überwindet. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

dein ewiges Wort ist das wahre Licht, 

das jeden Menschen erleuchtet. 

Heile die Blindheit unseres Herzens, 

damit wir erkennen, was vor dir recht ist, 

und dich aufrichtig lieben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FÜNFTER FASTENSONNTAG 

TAGESGEBET 

Herr, unser Gott, 

dein Sohn hat sich aus Liebe zur Welt 

dem Tod überliefert. 

Lass uns in seiner Liebe bleiben 

und mit deiner Gnade aus ihr leben. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Erhöre uns, allmächtiger Gott. 

Du hast uns durch dein Wort 

zum Zeugnis eines christlichen Lebens berufen. 

Reinige uns durch dieses Opfer 

und stärke uns zum Kampf gegen das Böse. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du hast uns 

das Sakrament der Einheit geschenkt. 

Lass uns immer lebendige Glieder Christi bleiben, 

dessen Leib und Blut wir empfangen haben. 

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

PALMSONNTAG 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

deinem Willen gehorsam, 

hat unser Erlöser Fleisch angenommen, 

er hat sich selbst erniedrigt 

und sich unter die Schmach des Kreuzes gebeugt. 

Hilf uns, 

dass wir ihm auf dem Weg des Leidens nachfolgen 

und an seiner Auferstehung Anteil erlangen. 

Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

schenke uns Verzeihung 

durch das Leiden deines Sohnes. 

Wir haben sie zwar durch unsere Taten nicht verdient, 

aber wir vertrauen auf dein Erbarmen. 

Darum versöhne uns mit dir 

durch das einzigartige Opfer 

unseres Herrn Jesus Christus, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

du hast uns im heiligen Mahl gestärkt. 

Durch das Sterben deines Sohnes 

gibst du uns die Kraft, 

das Leben zu erhoffen, das uns der Glaube verheißt. 

Gib uns durch seine Auferstehung die Gnade, 

das Ziel unserer Pilgerschaft zu erreichen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

OSTERSONNTAG - AM TAG 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

am heutigen Tag 

hast du durch deinen Sohn den Tod besiegt 

und uns den Zugang zum ewigen Leben erschlossen. 

Darum begehen wir in Freude 

das Fest seiner Auferstehung. 

Schaffe uns neu durch deinen Geist, 

damit auch wir auferstehen 

und im Licht des Lebens wandeln. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, nimm die Gaben an, 

die wir in österlicher Freude darbringen 

für das Opfer, durch das deine Kirche 

auf wunderbare Weise wieder geboren und gestärkt wird. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du hast deiner Kirche 

durch die österlichen Geheimnisse 

neues Leben geschenkt. 

Bewahre und beschütze uns in deiner Liebe 

und führe uns zur Herrlichkeit der Auferstehung. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

OSTERMONTAG 

TAGESGEBET 

Gott, du Herr allen Lebens, 

durch die Taufe schenkst du deiner Kirche 

Jahr für Jahr neue Söhne und Töchter. 

Gib, dass alle Christen in ihrem Leben 

dem Sakrament treu bleiben, 

das sie im Glauben empfangen haben. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Gott, 

du hast deinem Volk 

durch das Bekenntnis des Glaubens 

und den Empfang der Taufe neues Leben geschenkt. 

Nimm die Gaben deiner Gläubigen gnädig an 

und lass uns in dir Seligkeit und ewiges Leben finden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du hast uns durch die österlichen Geheimnisse 

auf den Weg des Lebens geführt. 

Lass deine Gnade in uns mächtig werden, 

damit wir uns deiner Gaben würdig erweisen 

und unseren Weg zu dir vollenden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

ZWEITER SONNTAG DER OSTERZEIT  - WEISSER SONNTAG 

TAGESGEBET 

Barmherziger Gott, 

durch die jährliche Osterfeier 

erneuerst du den Glauben deines Volkes. 

Lass uns immer tiefer erkennen, 

wie heilig das Bad der Taufe ist, 

das uns gereinigt hat, 

wie mächtig dein Geist, 

aus dem wir wieder geboren sind, 

und wie kostbar das Blut, durch das wir erkauft sind. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Gott, 

du hast deinem Volk 

durch das Bekenntnis des Glaubens 

und den Empfang der Taufe neues Leben geschenkt. 

Nimm die Gaben deiner Gläubigen gnädig an 

und lass uns in dir Seligkeit und ewiges Leben finden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

im heiligen Sakrament haben wir 

den Leib und das Blut deines Sohnes empfangen. 

Lass diese österliche Gabe in uns weiterwirken 

und fruchtbar sein. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

lass die österliche Freude in uns fortdauern, 

denn du hast deiner Kirche 

neue Lebenskraft geschenkt 

und die Würde unserer Gotteskindschaft 

in neuem Glanz erstrahlen lassen. 

Gib, dass wir den Tag der Auferstehung 

voll Zuversicht erwarten 

als einen Tag des Jubels und des Dankes. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

nimm die Gaben an, 

die deine Kirche in österlicher Freude darbringt. 

Du hast ihr Grund gegeben zu solchem Jubel, 

erhalte ihr die Freude bis zur Vollendung. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Ewiger Gott, 

du hast uns durch die Ostergeheimnisse erneuert. 

Wende dich uns voll Güte zu 

Und bleibe bei uns mit deiner Huld, 

bis wir mit verklärtem Leib 

zum unvergänglichen Leben auferstehen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

dein Sohn ist der Kirche siegreich vorausgegangen 

als der Gute Hirt. 

Geleite auch die Herde, 

für die er sein Leben dahingab, 

aus aller Not zur ewigen Freude. 

Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

gib, dass wir dir allzeit danken 

durch die Feier der österlichen Geheimnisse. 

In ihnen führst du das Werk der Erlösung fort, 

mache sie für uns 

zur Quelle der unvergänglichen Freude. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Gott, du Hirt deines Volkes, 

sieh voll Huld auf deine Herde, 

die durch das kostbare Blut deines Sohnes erkauft ist; 

bleibe bei ihr 

und führe sie auf die Weide des ewigen Lebens. 

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

TAGESGEBET 

Gott, unser Vater, 

du hast uns durch deinen Sohn erlöst 

und als deine geliebten Kinder angenommen. 

Sieh voll Güte auf alle, die an Christus glauben, 

und schenke ihnen die wahre Freiheit 

und das ewige Erbe. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Erhabener Gott, 

durch die Feier des heiligen Opfers gewährst du uns Anteil 

an deiner göttlichen Natur. Gib, dass wir dich nicht nur als 

den einen wahren Gott erkennen, sondern unser ganzes 

Leben nach dir ausrichten. Darum bitten wir durch Christus, 

unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, höre unser Gebet. 

Du hast uns im Sakrament 

das Brot des Himmels gegeben, 

damit wir an Leib und Seele gesunden. 

Gib, dass wir 

die Gewohnheiten des alten Menschen ablegen 

und als neue Menschen leben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

lass uns die österliche Zeit 

in herzlicher Freude begehen 

und die Auferstehung unseres Herrn preisen, 

damit das Ostergeheimnis, 

das wir in diesen fünfzig Tagen feiern, 

unser ganzes Leben prägt und verwandelt. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr und Gott, 

lass unser Gebet zu dir aufsteigen 

und nimm unsere Gaben an. 

Reinige uns durch deine Gnade, 

damit wir fähig werden, 

das Sakrament deiner großen Liebe zu empfangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du hast uns durch die Auferstehung Christi 

neu geschaffen für das ewige Leben. 

Erfülle uns mit der Kraft dieser heilbringenden Speise, 

damit das österliche Geheimnis 

in uns reiche Frucht bringt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

CHRISTI HIMMELFAHRT 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

erfülle uns mit Freude und Dankbarkeit, 

denn in der Himmelfahrt deines Sohnes 

hast du den Menschen erhöht. 

Schenke uns das feste Vertrauen, 

dass auch wir zu der Herrlichkeit gerufen sind, 

in die Christus uns vorausgegangen ist, 

der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

am Fest der Himmelfahrt deines Sohnes 

bringen wir dieses Opfer dar. 

Gib uns durch diese heilige Feier die Gnade, 

dass wir uns über das Irdische erheben 

und suchen, was droben ist. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

du hast uns, die wir noch auf Erden leben, 

deine göttlichen Geheimnisse anvertraut. 

Lenke unser Sinnen und Verlangen zum Himmel, 

wo Christus als Erster der Menschen bei dir ist, 

der mit dir lebt und herrscht in Ewigkeit. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

wir bekennen, dass unser Erlöser 

bei dir in deiner Herrlichkeit ist. 

Erhöre unser Rufen 

und lass uns erfahren, 

dass er alle Tage bis zum Ende der Welt 

bei uns bleibt, wie er uns verheißen hat. 

Er, der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr und Gott, 

nimm die Gebete und Opfergaben 

deiner Gläubigen an. 

Lass uns diese heilige Feier 

mit ganzer Hingabe begehen, damit wir einst das Leben 

in der Herrlichkeit des Himmels erlangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Erhöre uns, Gott, unser Heil, 

und schenke uns die feste Zuversicht, 

dass durch die Feier der heiligen Geheimnisse 

die ganze Kirche jene Vollendung erlangen wird, 

die Christus, ihr Haupt, 

in deiner Herrlichkeit schon besitzt, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

PFINGSTEN 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

durch das Geheimnis des heutigen Tages 

heiligst du deine Kirche 

in allen Völkern und Nationen. 

Erfülle die ganze Welt 

mit den Gaben des Heiligen Geistes, 

und was deine Liebe 

am Anfang der Kirche gewirkt hat, 

das wirke sie auch heute 

in den Herzen aller, die an dich glauben. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

erfülle die Verheißung deines Sohnes: 

Sende uns deinen Geist, 

damit er uns in die volle Wahrheit einführt 

und uns das Geheimnis dieses Opfers 

immer mehr erschließt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

du hast deine Kirche mit himmlischen Gaben beschenkt. 

Erhalte ihr deine Gnade, damit die Kraft aus der Höhe, der 

Heilige Geist, in ihr weiterwirkt 

und die geistliche Speise sie nährt 

bis zur Vollendung. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

PFINGSTMONTAG 

TAGESGEBET 

Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, 

im Neuen Bund berufst du aus allen Völkern dein Volk 

und führst es zusammen im Heiligen Geist. 

Gib, dass deine Kirche ihrer Sendung treu bleibt, 

dass sie ein Sauerteig ist für die Menschheit, 

Darum bitten wir durch ihn, 

der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Gott, unser Vater, 

nimm unsere Gaben an, 

in denen das Opfer deines Sohnes gegenwärtig wird. 

Aus seiner Seitenwunde ist die Kirche hervorgegangen 

als Werk des Heiligen Geistes. 

Lass sie ihren Ursprung nie vergessen, 

sondern daraus in dieser Feier Heil und Leben schöpfen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Gütiger Gott, 

bewahre dem Volk der Erlösten 

deine Liebe und Treue. 

Das Leiden deines Sohnes hat uns gerettet, sein Geist, der 

von dir ausgeht, führe uns den rechten Weg. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Die Zeit im Jahreskreis 

SONNTAG NACH DEM 6. JANUAR - TAUFE DES HERRN 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

bei der Taufe im Jordan 

kam der Heilige Geist auf unseren Herrn Jesus Christus 

herab, 

und du hast ihn als deinen geliebten Sohn geoffenbart. 

Gib, dass auch wir, 

die aus dem Wasser und dem Heiligen Geist wieder geboren 

sind, 

in deinem Wohlgefallen stehen 

und als deine Kinder aus der Fülle dieses Geistes leben. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Gott, unser Vater, 

wir feiern den Tag, an dem du Jesus 

als deinen geliebten Sohn geoffenbart hast. 

Nimm unsere Gaben an 

und mache sie zum Opfer Christi, 

der die Sünden der ganzen Welt abgewaschen hat. 

Er, der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

SCHLUSSGEBET 

Gütiger Gott, 

du hast uns mit deinem Wort 

und dem Brot des Lebens genährt. 

Gib, dass wir gläubig auf deinen Sohn hören, 

damit wir deine Kinder heißen 

und es in Wahrheit sind. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du gebietest über Himmel und Erde, 

du hast Macht über die Herzen der Menschen. 

Darum kommen wir voll Vertrauen zu dir; 

stärke alle die sich um die Gerechtigkeit mühen, 

und schenke unserer Zeit deinen Frieden. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, 

gib, dass wir das Geheimnis des Altares 

ehrfürchtig feiern; 

denn sooft wir 

die Gedächtnisfeier dieses Opfers begehen, 

vollzieht sich an uns das Werk der Erlösung. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

du hast uns alle 

mit dem einen Brot des Himmels gestärkt. 

Erfülle uns mit dem Geist deiner Liebe, 

damit wir ein Herz und eine Seele werden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

lenke unser Tun nach deinem Willen 

und gib, 

dass wir im Namen deines geliebten Sohnes 

reich werden an guten Werken. 

Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Herr, 

nimm unsere Gaben an und heilige sie, 

damit sie zum Sakrament der Erlösung werden, 

das uns Heil und Segen bringt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

in deinem Mahl 

schenkst du uns göttliches Leben. 

Gib, dass wir dieses Sakrament 

immer neu als dein großes Geschenk empfangen 

und aus seiner Kraft leben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Herr, unser Gott, 

du hast uns erschaffen, damit wir dich preisen. 

Gib, dass wir dich mit ungeteiltem Herzen anbeten 

und die Menschen lieben, wie du sie liebst. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir legen die Gaben 

als Zeichen unserer Hingabe auf deinen Altar. 

Nimm sie entgegen 

und mach sie zum Sakrament unserer Erlösung. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

das Sakrament der Erlösung, 

das wir empfangen haben, 

nähre uns auf dem Weg zu dir 

und schenke dem wahren Glauben 

beständiges Wachstum. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, unser Vater, 

wir sind dein Eigentum 

und setzen unsere Hoffnung 

allein auf deine Gnade. 

Bleibe uns nahe in jeder Not und Gefahr 

und schütze uns. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

du hast Brot und Wein geschaffen, 

um uns Menschen in diesem vergänglichen Leben 

Nahrung und Freude zu schenken. 

Mache diese Gaben zum Sakrament, 

das uns ewiges Leben bringt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

du hast uns teilhaben lassen 

an dem einen Brot und dem einen Kelch. 

Lass uns eins werden in Christus 

und Diener der Freude sein für die Welt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, du liebst deine Geschöpfe, 

und es ist deine Freude, 

bei den Menschen zu wohnen. 

Gib uns ein neues und reines Herz, 

das bereit ist, dich aufzunehmen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Barmherziger Gott, 

das heilige Opfer reinige uns von Sünden 

und mache uns zu neuen Menschen. 

Es helfe uns, nach deinem Willen zu leben, 

damit wir den verheißenen Lohn erlangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Gott, du Spender alles Guten, 

du hast uns das Brot des Himmels geschenkt. 

Erhalte in uns das Verlangen nach dieser Speise, 

die unser wahres Leben ist. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Barmherziger Gott, 

du hast durch deinen Sohn zu uns gesprochen. 

Lass uns immer wieder über dein Wort nachsinnen, 

damit wir reden und tun, was dir gefällt. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

in der Feier der göttlichen Geheimnisse 

erfüllen wir den Dienst, der uns aufgetragen ist, 

Gib, dass wir deine Größe würdig loben und preisen 

und aus diesem Opfer Heil empfangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Getreuer Gott, 

du hast uns das heilige Sakrament 

als Unterpfand der kommenden Herrlichkeit gegeben. 

Schenke uns einst das Heil in seiner ganzen Fülle. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

deine Vorsehung bestimmt den Lauf der Dinge 

und das Schicksal der Menschen. 

Lenke die Welt in den Bahnen deiner Ordnung, 

damit die Kirche 

in Frieden deinen Auftrag erfüllen kann. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Gütiger Gott, 

du selber hast uns die Gaben geschenkt, 

die wir auf den Altar legen. 

Nimm sie an als Zeichen unserer Hingabe 

und gib uns die Kraft 

zu einem Leben nach deinem Willen, 

damit wir einst den ewigen Lohn empfangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

du hast uns in diesem Mahl 

die Gabe des Heiles geschenkt. 

Dein Sakrament gebe uns Kraft in dieser Zeit 

und in der kommenden Welt das ewige Leben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, unser Vater, 

deine Vorsehung geht niemals fehl. 

Halte von uns fern, was uns schadet, 

und gewähre uns alles, was zum Heile dienet. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

im Vertrauen auf deine Güte 

kommen wir mit Gaben zu deinem Altar. 

Tilge unsere Schuld durch das Geheimnis des Glaubens, 

das wir im Auftrag deines Sohnes feiern, 

und schenke uns deine Gnade. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, wir haben den Leib 

und das Blut deines Sohnes empfangen. 

Führe uns durch deinen Geist, 

damit wir uns nicht nur mit Worten zu dir bekennen, 

sondern dich auch durch unser Tun bezeugen 

und den ewigen Lohn erhalten in deinem Reich. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, unser Vater, 

alles Gute kommt allein von dir. 

Schenke uns deinen Geist, 

damit wir erkennen, was recht ist, 

und es mit deiner Hilfe auch tun. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Herr, sieh gütig auf dein Volk, 

das sich zu deinem Lob versammelt hat. 

Nimm an, was wir darbringen, 

und mehre durch diese Feier unsere Liebe. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

die heilende Kraft dieses Sakramentes 

befreie uns von allem verkehrten Streben 

und führe uns auf den rechten Weg. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott du unsere Hoffnung und unsere Kraft, 

ohne dich vermögen wir nichts. 

Steh uns mit deiner Gnade bei, 

damit wir denken, reden und tun was dir gefällt. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Herr, 

durch diese Gaben nährst du den ganzen Menschen: 

du gibst dem irdischen Leben Nahrung 

und dem Leben der Gnade Wachstum. 

Lass uns daraus immer neue Kraft schöpfen 

für Seele und Leib. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

das heilige Mahl ist ein sichtbares Zeichen, 

dass deine Gläubigen in dir eins sind. 

Lass diese Feier wirksam werden 

für die Einheit der Kirche. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Heiliger Gott, 

gib, dass wir deinen Namen allezeit 

fürchten und lieben. 

Denn du entziehst keinem deine väterliche Hand, 

der fest in deiner Liebe verwurzelt ist. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Barmherziger Gott, 

nimm das Opfer des Lobes 

und der Versöhnung an. 

Löse uns durch diese Feier aus aller Verstrickung, 

damit wir in freier Hingabe ganz dir angehören. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Gütiger Gott, 

du hast uns 

durch den Leib und das Blut Christi gestärkt. 

Gib, dass wir niemals verlieren, 

was wir in jeder Feier der Eucharistie empfangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, unser Vater, 

du hast uns in der Taufe 

zu Kindern des Lichtes gemacht. 

Lass nicht zu, 

dass die Finsternis des Irrtums 

über uns Macht gewinnt, 

sondern hilf uns, 

im Licht deiner Wahrheit zu bleiben. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

in den Geheimnissen, die wir feiern, 

wirkst du unser Heil. 

Gib, dass wir den Dienst an diesem Altar 

würdig vollziehen, 

von dem wir deine Gaben empfangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Gütiger Gott, 

die heilige Opfergabe, 

die wir dargebracht und empfangen haben, 

schenke uns neues Leben. 

Lass uns Frucht bringen in Beharrlichkeit 

und dir auf immer verbunden bleiben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Barmherziger Gott, 

durch die Erniedrigung deines Sohnes 

hast du die gefallene Menschheit 

wieder aufgerichtet 

und aus der Knechtschaft der Sünde befreit. 

Erfülle uns mit Freude über die Erlösung 

und führe uns zur ewigen Seligkeit. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, zu deiner Ehre feiern wir dieses Opfer. 

Es befreie uns vom Bösen 

und helfe uns, 

Tag für Tag das neue Leben sichtbar zu machen, 

das wir von dir empfangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, du hast uns mit reichen Gaben beschenkt. 

Lass uns in der Danksagung verharren 

und einst die Fülle des Heils erlangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, du bist unser Ziel, 

du zeigst den Irrenden das Licht der Wahrheit 

und führst sie auf den rechten Weg zurück. 

Gib allen, die sich Christen nennen, die Kraft, 

zu meiden, was diesem Namen widerspricht, 

und zu tun, was unserem Glauben entspricht. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Gott, 

sieh auf dein Volk, das im Gebet versammelt ist, 

und nimm unsere Gaben an. 

Heilige sie, damit alle, die sie empfangen, 

in deiner Liebe wachsen und dir immer treuer dienen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir danken dir für die heilige Gabe. 

Lass deine Heilsgnade in uns wachsen, 

sooft wir diese Speise empfangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Herr, unser Gott, sieh gnädig auf alle, 

die du in deinen Dienst gerufen hast. 

Mach uns stark im Glauben, 

in der Hoffnung und in der Liebe, 

damit wir immer wachsam sind 

und auf dem Weg deiner Gebote bleiben. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, du hast die vielen Opfer, 

die dir je von Menschen dargebracht werden, 

in dem einen Opfer des Neuen Bundes vollendet. 

Nimm die Gaben deiner Gläubigen an 

und heilige sie, 

wie du einst das Opfer Abels angenommen hast; 

und was jeder Einzelne zu deiner Ehre darbringt, 

das werde allen zum Heil. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, höre unser Gebet. 

Du hast uns im Sakrament 

das Brot des Himmels gegeben, 

damit wir an Seele und Leib gesunden. 

Gib, dass wir 

die Gewohnheiten des alten Menschen ablegen 

und als neue Menschen leben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, du Beschützer aller, die auf dich hoffen, 

ohne dich ist nichts gesund und nichts heilig. 

Führe uns in deinem Erbarmen den rechten Weg 

und hilf uns, 

die vergänglichen Güter so zu gebrauchen, 

dass wir die ewigen nicht verlieren. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Gütiger Gott, 

nimm die Gaben an, die wir von deiner Güte empfangen 

haben. Lass deine Kraft in ihnen wirken, damit sie uns in 

diesem Leben heiligen und zu den ewigen Freuden führen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir haben 

das Gedächtnis des Leidens Christi gefeiert 

und das heilige Sakrament empfangen. 

Was uns dein Sohn 

in unergründlicher Liebe geschenkt hat, 

das werde uns nicht zum Gericht, 

sondern bringe uns das ewige Heil. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, unser Vater, 

steh deinen Dienern bei 

und erweise allen, die zu dir rufen, 

Tag für Tag deine Liebe. 

Du bist unser Schöpfer 

und der Lenker unseres Lebens. 

Erneuere deine Gnade in uns, damit wir dir gefallen, 

und erhalte, was du erneuert hast. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Barmherziger Gott, heilige diese Gaben. 

Nimm das Opfer an, 

das dir im Heiligen Geist dargebracht wird, 

und mache uns selbst zu einer Gabe, 

die für immer dir gehört. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn 

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

in den heiligen Gaben empfangen wir neue Kraft. 

Bleibe bei uns in aller Gefahr 

und versage uns nie deine Hilfe, 

damit wir der ewigen Erlösung würdig werden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

wir dürfen dich Vater nennen, 

denn du hast uns an Kindes statt angenommen 

und uns den Geist deines Sohnes gesandt. 

Gib, dass wir in diesem Geist wachsen 

und einst das verheißene Erbe empfangen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir bringen die Gaben zum Altar, 

die du selber uns geschenkt hast. 

Nimm sie von deiner Kirche entgegen 

und mache sie für uns zum Sakrament des Heiles. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

wir haben 

den Leib und das Blut deines Sohnes empfangen. 

Das heilige Sakrament bringe uns Heil, 

es erhalte uns in der Wahrheit 

und sei unser Licht in der Finsternis. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Barmherziger Gott, 

was kein Auge geschaut und kein Ohr gehört hat, 

hast du denen bereitet, die dich lieben. 

Gib uns ein Herz, 

das dich in allem und über alles liebt, 

damit wir 

den Reichtum deiner Verheißungen erlangen, 

der alles übersteigt, was wir ersehnen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, wir bringen unsere Gaben dar 

für die Feier, 

in der sich ein heiliger Tausch vollzieht. 

Nimm sie in Gnaden an 

und schenke uns dich selbst 

in deinem Sohn Jesus Christus, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

im heiligen Mahl 

schenkst du uns Anteil am Leben deines Sohnes. 

Dieses Sakrament mache uns auf Erden Christus ähnlich, 

damit wir im Himmel 

zur vollen Gemeinschaft mit ihm gelangen, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, unser Herr, 

du verbindest alle, die an dich glauben, 

zum gemeinsamen Streben. 

Gib, dass wir lieben, was du befiehlst, 

und ersehnen, was du uns verheißen hast. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr und Gott, 

du hast dir das eine Volk des Neuen Bundes erworben 

durch das Opfer deines Sohnes, 

das er ein für alle Mal dargebracht hat. 

Sieh gnädig auf uns und schenke uns in deiner Kirche 

Einheit und Frieden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

schenke uns durch dieses Sakrament 

die Fülle deines Erbarmens und mache uns heil. 

Gewähre uns deine Hilfe, 

damit wir so vor dir leben können, 

wie es dir gefällt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

von dir kommt alles Gute. 

Pflanze in unser Herz 

die Liebe zu deinem Namen ein. 

Binde uns immer mehr an dich, 

damit in uns wächst, was gut und heilig ist. 

Wache über uns und erhalte, was du gewirkt hast. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

diese Opferfeier bringe uns Heil und Segen. 

Was du jetzt unter heiligen Zeichen wirkst, 

das vollende in deinem Reich. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du hast uns gestärkt durch das lebendige Brot, 

das vom Himmel kommt. 

Deine Liebe, 

die wir im Sakrament empfangen haben, 

mache uns bereit, 

dir in unseren Brüdern zu dienen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gütiger Gott, 

du hast uns durch deinen Sohn erlöst 

und als deine geliebten Kinder angenommen. 

Sieh voll Güte auf alle, die an Christus glauben, 

und schenke ihnen die wahre Freiheit 

und das ewige Erbe. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

du schenkst uns den Frieden 

und gibst uns die Kraft, dir aufrichtig zu dienen. 

Lass uns dich mit unseren Gaben ehren 

und durch die Teilnahme 

an dem einen Brot und dem einen Kelch 

eines Sinnes werden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

in deinem Wort und Sakrament 

gibst du uns Nahrung und Leben. 

Lass uns durch diese großen Gaben 

in der Liebe wachsen 

und zur ewigen Gemeinschaft 

mit deinem Sohn gelangen 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, du Schöpfer und Lenker aller Dinge, 

sieh gnädig auf uns. 

Gib, dass wir dir mit ganzem Herzen dienen 

und die Macht deiner Liebe an uns erfahren. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Herr, 

nimm die Gebete und Gaben deiner Kirche an; 

und was jeder Einzelne 

zur Ehre deines Namens darbringt, 

das werde allen zum Heil. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir danken dir, 

dass du uns Anteil 

am Leib und Blut Christi gegeben hast. 

Lass nicht unser eigenes Streben 

Macht über uns gewinnen, 

sondern gib, dass die Wirkung dieses Sakramentes 

unser Leben bestimmt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Heiliger Gott, 

du hast uns das Gebot der Liebe 

zu dir und zu unserem Nächsten aufgetragen 

als die Erfüllung des ganzen Gesetzes. 

Gib uns die Kraft, 

dieses Gebot treu zu befolgen, 

damit wir das ewige Leben erlangen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

nimm die Gaben deines Volkes an 

und gib, dass wir im Geheimnis 

der heiligen Eucharistie empfangen, 

was wir im Glauben bekennen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du erneuerst uns durch deine Sakramente. 

Gewähre uns deine Hilfe 

und mache das Werk der Erlösung, 

das wir gefeiert haben, 

auch in unserem Leben wirksam. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Großer Gott, du offenbarst deine Macht vor allem 

im Erbarmen und im Verschonen. 

Darum nimm uns in Gnaden auf, 

wenn uns auch Schuld belastet. 

Gib, dass wir unseren Lauf vollenden 

und zur Herrlichkeit des Himmels gelangen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Barmherziger Gott, 

nimm unsere Gaben an 

und öffne uns in dieser Feier 

die Quelle, aus der aller Segen strömt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

in der Feier der Eucharistie 

haben wir den Tod des Herrn verkündet. 

Dieses Sakrament stärke uns an Leib und Seele 

und mache uns bereit mit Christus zu leiden, 

damit wir auch mit ihm zur Herrlichkeit gelangen, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du gibst uns in deiner Güte mehr, 

als wir verdienen, 

und Größeres, als wir erbitten. 

Nimm weg, was unser Gewissen belastet, 

und schenke uns jenen Frieden, 

den nur deine Barmherzigkeit geben kann. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

nimm die Gaben an, 

die wir nach deinem Willen darbringen. 

Vollende in uns 

das Werk der Erlösung und der Heiligung 

durch die Geheimnisse, 

die wir zu deiner Verherrlichung feiern. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Gott und Vater, 

du reichst uns das Brot des Lebens 

und den Kelch der Freude. 

Gestalte uns nach dem Bild deines Sohnes, 

der im Sakrament unsere Speise geworden ist. 

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Herr, unser Gott, 

deine Gnade komme uns zuvor und begleite uns, 

damit wir dein Wort im Herzen bewahren 

und immer bereit sind, das Gute zu tun. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr und Gott, 

nimm die Gebete und Opfergaben 

deiner Gläubigen an. 

Lass uns diese heilige Feier 

mit ganzer Hingabe begehen, 

damit wir einst das Leben 

in der Herrlichkeit des Himmels erlangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

in der heiligen Opferfeier nährst du deine Gläubigen 

mit dem Leib und dem Blut deines Sohnes. 

Gib uns durch dieses Sakrament auch Anteil 

am göttlichen Leben. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du bist unser Herr und Gebieter. 

Mach unseren Willen bereit, 

deinen Weisungen zu folgen, 

und gib uns ein Herz, das dir aufrichtig dient. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Hilf uns, Herr, 

dass wir den Dienst am Altar 

mit freiem Herzen vollziehen. 

Befreie uns durch diese Feier von aller Schuld, 

damit wir rein werden und dir gefallen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

gib, dass die heiligen Geheimnisse, 

die wir gefeiert haben, in uns Frucht bringen. 

Schenke uns Tag für Tag, 

was wir zum Leben brauchen 

und führe uns zur ewigen Vollendung. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

mehre in uns den Glauben, 

die Hoffnung und die Liebe. 

Gib uns die Gnade, 

zu lieben, was du gebietest, 

damit wir erlangen, was du verheißen hast. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

sieh gnädig auf die Gaben, die wir darbringen, 

und lass uns dieses Opfer so feiern, 

dass es dir zur Ehre gereicht. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

gib, dass deine Sakramente 

in uns das Heil wirken, das sie enthalten, 

damit wir einst 

als unverhüllte Wirklichkeit empfangen, 

was wir jetzt in heiligen Zeichen begehen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, barmherziger Gott, 

es ist deine Gabe und dein Werk, 

wenn das gläubige Volk 

dir würdig und aufrichtig dient. 

Nimm alles von uns, 

was uns auf dem Weg zu dir aufhält, 

damit wir ungehindert der Freude entgegeneilen, 

die du uns verheißen hast. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Heiliger Gott, 

diese Gabe werde zum reinen Opfer, 

das deinen Namen groß macht unter den Völkern. 

Für uns aber werde sie zum Sakrament, 

das uns die Fülle deines Erbarmens schenkt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Gütiger Gott, 

du hast uns mit dem Brot des Himmels gestärkt. 

Lass deine Kraft in uns wirken, 

damit wir fähig werden, 

die ewigen Güter zu empfangen, 

die uns in diesen Gaben verheißen sind. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Allmächtiger und barmherziger Gott, 

wir sind dein Eigentum, 

du hast uns in deine Hand geschrieben. 

Halte von uns fern, was uns gefährdet, 

und nimm weg, was uns an Seele und Leib bedrückt, 

damit wir freien Herzens deinen Willen tun. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Gott, unser Vater, 

nimm unsere Opfergaben gnädig an 

und gib, dass wir mit gläubigem Herzen 

das Leidensgeheimnis deines Sohnes feiern, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Wir danken dir, gütiger Gott, 

für die heilige Gabe, 

in der wir die Kraft von oben empfangen. 

Erhalte in uns deinen Geist 

und lass uns dir stets aufrichtig dienen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

TAGESGEBET 

Gott, du Urheber alles Guten, 

du bist unser Herr. 

Lass uns begreifen, dass wir frei werden, 

wenn wir uns deinem Willen unterwerfen, 

und dass wir die vollkommene Freude finden, 

wenn wir in deinem Dienst treu bleiben. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

die Gabe, die wir darbringen, 

schenke uns die Kraft, dir treu zu dienen, 

und führe uns zur ewigen Gemeinschaft mit dir. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

wir haben den Auftrag deines Sohnes erfüllt 

und sein Gedächtnis begangen. 

Die heilige Gabe, 

die wir in dieser Feier empfangen haben, 

helfe uns, 

dass wir in der Liebe zu dir und unseren Brüdern 

Christus nachfolgen, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SONNTAG NACH PFINGSTEN - DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

TAGESGEBET 

Herr, himmlischer Vater, 

du hast dein Wort und deinen Geist 

in die Welt gesandt, 

um das Geheimnis des göttlichen Lebens 

zu offenbaren. 

Gib, dass wir im wahren Glauben 

die Größe der göttlichen Dreifaltigkeit bekennen 

und die Einheit der drei Personen 

in ihrem machtvollen Wirken verehren. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Gott, unser Vater, 

wir rufen deinen Namen an über Brot und Wein. 

Heilige diese Gaben 

und nimm mit ihnen auch uns an, 

damit wir dir auf ewig gehören. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir haben den Leib 

und das Blut deines Sohnes empfangen. 

Erhalte uns durch dieses Sakrament 

im wahren Glauben und im Bekenntnis 

des einen Gottes in drei Personen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI  - FRONLEICHNAM 

TAGESGEBET 

Herr Jesus Christus, 

im wunderbaren Sakrament des Altares 

hast du uns das Gedächtnis deines Leidens 

und deiner Auferstehung hinterlassen. 

Gib uns die Gnade, die heiligen Geheimnisse 

deines Leibes und Blutes so zu verehren, 

dass uns die Frucht der Erlösung zuteil wird. 

Der du in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit Gott dem Vater lebst und herrschest in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir bringen das Brot dar, 

das aus vielen Körnern bereitet, 

und den Wein, 

der aus vielen Trauben gewonnen ist. 

Schenke deiner Kirche, 

was diese Gaben geheimnisvoll bezeichnen: 

die Einheit und den Frieden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr Jesus Christus, 

der Empfang deines Leibes und Blutes ist für uns ein 

Vorgeschmack der kommenden Herrlichkeit. Sättige uns im 

ewigen Leben durch den vollen Genuss deiner Gottheit. Der 

du lebst und herrschest in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

CHRISTKÖNIGSSONNTAG 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

du hast deinem geliebten Sohn 

alle Gewalt gegeben im Himmel und auf Erden 

und ihn zum Haupt der neuen Schöpfung gemacht. 

Befreie alle Geschöpfe von der Macht des Bösen, 

damit sie allein dir dienen 

und dich in Ewigkeit rühmen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir bringen das Opfer deines Sohnes dar, 

das die Menschheit mit dir versöhnt. 

Er, der für uns gestorben ist, 

schenke allen Völkern Einheit und Frieden, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du hast uns berufen, 

Christus, dem König der ganzen Schöpfung, zu dienen. 

Stärke uns durch diese Speise, 

die uns Unsterblichkeit verheißt, 

damit wir Anteil erhalten 

an seiner Herrschaft und am ewigen Leben. 

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn. 



        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

2. FEBRUAR - DARSTELLUNG DES HERRN 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

dein eingeborener Sohn 

hat unsere menschliche Natur angenommen 

und wurde am heutigen Tag im Tempel dargestellt. 

Läutere unser Leben und Denken, 

damit wir mit reinem Herzen vor dein Antlitz treten. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

nach deinem Ratschluss hat dein eigener Sohn 

sich als makelloses Lamm 

für das Leben der Welt geopfert. 

Nimm die Gabe an, 

die deine Kirche in festlicher Freude darbringt. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Barmherziger Gott, 

stärke unsere Hoffnung 

durch das Sakrament das wir empfangen haben, 

und vollende in uns das Werk deiner Gnade. 

Du hast die Erwartung Simeons erfüllt 

und ihn Christus schauen lassen. 

Erfülle auch unser Verlangen: 

Lass uns Christus entgegengehen 

und in ihm das ewige Leben finden, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

25. MÄRZ - VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

TAGESGEBET 

Gott, du bist groß und unbegreiflich. 

Nach deinem Willen ist dein ewiges Wort 

im Schoß der Jungfrau Maria Mensch geworden. 

Gläubig bekennen wir, 

dass unser Erlöser wahrer Gott und wahrer Mensch ist 

Mache uns würdig, 

Anteil zu erhalten an seinem göttlichen Leben. 

Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

nimm die Gaben deiner Kirche gütig an. 

Sie erkennt in der Menschwerdung deines Sohnes 

ihren eigenen Ursprung; 

lass uns heute 

in der Feier dieses Geheimnisses seine Liebe erfahren. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Ewiger Gott, 

bewahre, was du uns 

im Sakrament des Glaubens geschenkt hast. 

Lass uns festhalten am Bekenntnis, 

dass dein Sohn, den die Jungfrau empfangen hat, 

wahrer Gott und wahrer Mensch ist, 

und führe uns in der Kraft seiner Auferstehung 

zur ewigen Freude. 

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn. 



         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

6. AUGUST - VERKLÄRUNG DES HERRN 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

bei der Verklärung deines eingeborenen Sohnes 

hast du durch das Zeugnis der Väter 

die Geheimnisse unseres Glaubens bekräftigt. 

Du hast uns gezeigt, was wir erhoffen dürfen, 

wenn unsere Annahme an Kindes statt 

sich einmal vollendet. 

Hilf uns, auf das Wort deines Sohnes zu hören, 

damit wir Anteil erhalten an seiner Herrlichkeit. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Gott, unser Vater, 

sende über uns und diese Gaben 

das Licht deiner Herrlichkeit, 

das in deinem Sohn aufgestrahlt ist. 

Es vertreibe das Dunkel der Sünde 

und mache uns zu Kindern des Lichtes. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

in der Verklärung deines Sohnes 

wurde der Glanz seiner Gottheit offenbar. 

Lass uns durch den Empfang der himmlischen Speise 

seinem verherrlichten Leib gleichgestaltet werden. 

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn. 



       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

1. NOVEMBER - ALLERHEILIGEN 

TAGESGEBET 

Allmächtiger, ewiger Gott, 

du schenkst uns die Freude, 

am heutigen Fest 

die Verdienste aller deiner Heiligen zu feiern. 

Erfülle auf die Bitten so vieler Fürsprecher 

unsere Hoffnung 

und schenke uns dein Erbarmen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

nimm die Gaben entgegen, 

die wir am heutigen Fest darbringen. 

Wir glauben, dass deine Heiligen bei dir leben 

und dass Leid und Tod sie nicht mehr berühren. 

Erhöre ihr Gebet 

und lass uns erfahren, dass sie uns nahe bleiben 

und für uns eintreten. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Gott, du allein bist heilig, 

dich ehren wir, wenn wir der Heiligen gedenken. 

Stärke durch dein Sakrament 

in uns das Leben der Gnade 

und führe uns auf dem Weg der Pilgerschaft 

zum ewigen Gastmahl, 

wo du selbst die Vollendung der Heiligen bist. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

8. DEZEMBER - HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN 

JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 

TAGESGEBET 

Großer und heiliger Gott, 

im Hinblick auf den Erlösertod Christi 

hast du die selige Jungfrau Maria 

schon im ersten Augenblick ihres Daseins 

vor jeder Sünde bewahrt, 

um deinem Sohn eine würdige Wohnung zu bereiten. 

Höre auf ihre Fürsprache: 

Mache uns frei von Sünden 

und erhalte uns in deiner Gnade, 

damit wir mit reinem Herzen zu dir gelangen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

in deiner Gnade hast du die selige Jungfrau Maria 

auserwählt und vor jeder Sünde bewahrt. 

An ihrem Fest feiern wir das Opfer, das alle Schuld der 

Menschen tilgt. 

Befreie uns auf ihre Fürsprache aus der Verstrickung in das 

Böse, damit auch wir heilig und makellos vor dir stehen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Herr und Gott, 

das Sakrament, das wir empfangen haben, 

heile in uns die Wunden jener Schuld, vor der du die 

allerseligste Jungfrau Maria vom ersten Augenblick ihres 

Daseins an auf einzigartige Weise bewahrt hast. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

26. DEZEMBER - HL. STEPHANUS, ERSTER MÄRTYRER 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

wir ehren am heutigen Fest 

den ersten Märtyrer deiner Kirche. 

Gib, dass auch wir unsere Feinde lieben 

und so das Beispiel des heiligen Stephanus nachahmen, 

der sterbend für seine Verfolger gebetet hat. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

schau gütig auf dein Volk, das mit Freude und Hingabe 

den Festtag des heiligen Stephanus feiert, 

und nimm unsere Gaben an. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

wir danken dir 

für die Gnade dieser festlichen Tage. 

In der Geburt deines Sohnes 

schenkst du uns das Heil; 

im Sterben des heiligen Stephanus 

zeigst du uns das Beispiel 

eines unerschrockenen Glaubenszeugen. 

Wir bitten dich: 

Stärke unsere Bereitschaft, 

deinen Sohn, unseren Herrn Jesus Christus, 

standhaft zu bekennen, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

27. DEZEMBER - HL. JOHANNES, APOSTEL, EVANGELIST 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott, 

du hast uns durch den Evangelisten Johannes 

einen Zugang eröffnet 

zum Geheimnis deines ewigen Wortes. 

Lass uns mit erleuchtetem Verstand 

und liebendem Herzen erfassen, 

was er in gewaltiger Sprache verkündet hat. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, 

heilige die Gaben, die wir darbringen, 

und lass uns im heiligen Mahl 

das Geheimnis deines ewigen Wortes erfassen, 

das du dem Evangelisten Johannes 

in dieser Feier erschlossen hast. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott, 

der heilige Apostel Johannes 

hat deinen Sohn verkündet 

als das Wort, das Fleisch geworden ist. 

Gib, dass Christus durch diese Feier immer unter uns 

wohne, damit wir die Fülle deiner Gnade empfangen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 



       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

28. DEZEMBER - UNSCHULDIGE KINDER 

TAGESGEBET 

Vater im Himmel, 

nicht mit Worten 

haben die Unschuldigen Kinder dich gepriesen, 

sie haben dich verherrlicht durch ihr Sterben. 

Gib uns die Gnade, 

dass wir in Worten und Taten 

unseren Glauben an dich bekennen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

GABENGEBET 

Herr, unser Gott, 

nimm diese Gaben an 

und heilige uns durch die Erlösungstat deines Sohnes, 

der auch die Unschuldigen Kinder gerechtfertigt 

und zu seinen Zeugen erwählt hat, 

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

SCHLUSSGEBET 

Herr, unser Gott, 

du hast den Unschuldigen Kindern 

die Krone der Märtyrer geschenkt, 

obwohl sie noch nicht fähig waren, 

deinen Sohn mit dem Munde zu bekennen. 

Christus, für den sie gestorben sind, 

schenke auch uns im Sakrament die Fülle des Heiles. 

Er, der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 



 

 

 

 

DIE FEIER 

DER 

GEMEINDEMESSE 



  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

EINZUG — GESANG ZUR ERÖFFNUNG 

VEREHRUNG DES ALTARES 

BEGRÜSSUNG DER GEMEINDE 

Pr.: + Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes. Amen. 

Der Herr sei mit euch. 

A.: Und mit deinem Geiste. 

EINLEITENDE WORTE 



 

 

 

 

 

  

  

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

ALLGEMEINES SCHULDBEKENNTNIS 

Zu Beginn dieser Messfeier wollen wir uns besinnen und das 

Erbarmen des Herrn auf uns herabrufen. 

Form A 

Pr.: Wir sprechen das Schuldbekenntnis: 

A.: Ich bekenne Gott, dem Allmächtigen, 

und allen Brüdern und Schwestern, 

dass ich Gutes unterlassen und Böses getan habe 

- ich habe gesündigt 

in Gedanken, Worten und Werken -

durch meine Schuld, durch meine Schuld, 

durch meine große Schuld. 

Darum bitte ich die selige Jungfrau Maria, 

alle Engel und Heiligen 

und euch, Brüder und Schwestern, 

für mich zu beten bei Gott, unserem Herrn. 



 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

  

 

 

  

 

VERGEBUNGSBITTE 

Pr.: Der allmächtige Gott erbarme sich unser. Er lasse uns 

die Sünden nach und führe uns zum ewigen Leben. 

A.: Amen. 

Oder: 

Pr.: Nachlass, Vergebung und Verzeihung unserer Sünden 

gewähre uns der allmächtige und barmherzige Herr. 

A.: Amen. 

Oder (besonders bei Form C): 

Pr.: Der Herr erbarme sich unser, er nehme von uns Sünde 

und Schuld, damit wir mit reinem Herzen diese Feier 

begehen. 

A.: Amen. 



 

  

  

  

  

  

  

 

 

  

  

  

  

  

  

  

KYRIE 

V.: Herr, erbarme dich (unser). 

A.: Herr, erbarme dich (unser). 

V.: Christus, erbarme dich (unser). 

A.: Christus, erbarme dich (unser). 

V.: Herr, erbarme dich (unser). 

A.: Herr. erbarme dich (unser). 

Oder: 

V.: Kyrie, eleison. 

A.: Kyrie, eleison. 

V.: Christe, eleison. 

A.: Christe, eleison. 

V.: Kyrie, eleison. 

A.: Kyrie, eleison. 



  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GLORIA 

An den Sonntagen außerhalb der Advents- und Fastenzeit, 

an Hochfesten, Festen und bei anderen festlichen 

Gottesdiensten folgt das Gloria: 

Ehre sei Gott in der Höhe 

und Friede auf Erden den Menschen seiner Gnade. 

Wir loben dich, 

wir preisen dich, 

wir beten dich an, 

wir rühmen dich und danken dir, 

denn groß ist deine Herrlichkeit: 

Herr und Gott, König des Himmels. 

Gott und Vater, Herrscher über das All. 

Herr; eingeborener Sohn, Jesus Christus. 

Herr und Gott, Lamm Gottes, Sohn des Vaters, 

du nimmst hinweg die Sünde der Welt: 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

erbarme dich unser: 

du nimmst hinweg die Sünde der Welt: 

nimm an unser Gebet: 

du sitzest zur Rechten des Vaters: 

erbarme dich unser. 

Denn du allein bist der Heilige, du allein der Herr, 

du allein der Höchste: 

Jesus Christus, 

mit dem Heiligen Geist, 

zur Ehre Gottes des Vaters. Amen. 

Das Gloria darf durch ein Gloria-Lied ersetzt werden. 

TAGESGEBET >> 



 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

  

  

 

 

 

 

WORTGOTTESDIENST 

1. LESUNG UND ANTWORTPSALM 

2. LESUNG UND RUF VOR DEM EVANGELIUM 

EVANGELIUM 

D. (Pr.): Der Herr sei mit euch. 

A.: Und mit deinem Geiste. 

D. (Pr.): + Aus dem heiligen Evangelium nach N. 

A.: Ehre sei dir, o Herr. 

Wo nach dem Evangelium ein Zuruf der Gemeinde üblich ist, 

fügt der Diakon (Priester) an: 

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus. 



 

 

 

 

  

HOMILIE 

Die Homilie ist ein Teil der Liturgie. Sie ist an allen 

Sonntagen und gebotenen Feiertagen vorgeschrieben, 

sonst empfohlen. 



  

   

   
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CREDO 

An Sonntagen, an Hochfesten und bei anderen festlichen 

Gottesdiensten folgt das Credo: 

A.: Ich glaube an Gott, 

den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde, 

und an Jesus Christus, 

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn. 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters: 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige katholische Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. Amen. 

FÜRBITTEN 

Die Fürbitten werden vom Priester eingeleitet und 

abgeschlossen. Die einzelnen Anliegen können vom 

Diakon, Lektor, Kantor oder anderen vorgetragen werden. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

EUCHARISTIEFEIER 

BEGLEITGEBETE ZUR GABENBEREITUNG 

Über das Brot: 

Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt. 

Du schenkst uns das Brot, 

die Frucht der Erde und der menschlichen Arbeit. 

Wir bringen dieses Brot vor dein Angesicht, 

damit es uns zum Brot des Lebens werde. 

(Gepriesen bist du in Ewigkeit, Herr, unser Gott.) 

Der Priester gießt Wein und ein wenig Wasser in den Kelch 

und spricht leise: 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Wie das Wasser sich mit dem Wein verbindet zum heiligen 

Zeichen, so lasse uns dieser Kelch teilhaben an der Gottheit 

Christi, der unsere Menschennatur angenommen hat. 

Über den Kelch: 

Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt. 

Du schenkst uns den Wein, 

die Frucht des Weinstocks und der menschlichen Arbeit. 

Wir bringen diesen Kelch vor dein Angesicht, 

damit er uns zum Kelch des Heiles werde. 

(Gepriesen bist du in Ewigkeit, Herr, unser Gott.) 

Der Priester verneigt sich und spricht leise: 

Herr, wir kommen zu dir mit reumütigem Herzen und mit 

demütigem Sinn. Nimm uns an und gib, dass unser Opfer dir 

o Herr gefalle. 



 

 

 

 

 

 

 

  

Der Priester kann die Gaben und den Altar inzensieren: 

anschließend können der Priester und die Gemeinde 

inzensiert werden. 

ZUR HÄNDEWASCHUNG 

Herr, wasche ab meine Schuld, 

von meinen Sünden mach mich rein. 



 

 

 

  

 

  

  

 

 

   

 

 

 

 

    

EINLADUNG ZUM GABENGEBET 

Form A 

Pr.: Lasset uns beten. 

Oder Form B 

Pr.: Betet, Brüder und Schwestern, 

dass mein und euer Opfer 

Gott, dem allmächtigen Vater, gefalle. 

A.: Der Herr nehme das Opfer an aus deinen Händen 

zum Lob und Ruhm seines Namens, 

zum Segen für uns und seine ganze heilige Kirche. 

GABENGEBET >> 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

PRÄFATION 

Einleitung zur Präfation: 

Pr.: Der Herr sei mit Euch 

A.: Und mit Deinem Geiste 

Pr.: Erhebet die Herzen 

A.: Wir haben sie beim Herrn 

Pr.: Lasset uns danken dem Herrn unserm Gott. 

A.: Das Ist würdig und recht. 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom Advent I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn in 

seinem ersten Kommen hat er sich entäußert und ist 

Mensch geworden. So hat er die alte Verheißung erfüllt und 

den Weg des Heiles erschlossen. Wenn er wiederkommt im 

Glanz seiner Herrlichkeit, werden wir sichtbar empfangen, 

was wir jetzt mit wachem Herzen gläubig erwarten. Darum 

preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen und singen 

vereint mit ihnen das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

Präfation vom Advent II 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Von ihm redet die 

Botschaft aller Propheten, die jungfräuliche Mutter trug ihn 

voll Liebe in ihrem Schoß, seine Ankunft verkündete 

Johannes der Täufer und zeigte auf ihn, der unerkannt 

mitten unter den Menschen war. Er schenkt uns in diesen 

Tagen die Freude, uns für das Fest seiner Geburt zu 

bereiten, damit wir ihn wachend und betend erwarten und 

bei seinem Kommen mit Liedern des Lobes empfangen. 

Darum singen wir mit den Engeln und Erzengeln, den 

Thronen und Mächten und mit all den Scharen des 

himmlischen Heeres den Hochgesang von deiner göttlichen 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom Advent III 

Wir danken dir, Vater im Himmel, und rühmen dich durch 

unseren Herrn Jesus Christus. Ihn hast du der verlorenen 

Menschheit als Erlöser verheißen. Seine Wahrheit leuchtet 

den Suchenden, seine Kraft stärkt die Schwachen, seine 

Heiligkeit bringt den Sündern Vergebung. Denn er ist der 

Heiland der Welt, den du gesandt hast, weil du getreu bist. 

Darum preisen wir dich mit den Kerubim und Serafim und 

singen mit allen Chören der Engel das Lob deiner 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom Advent IV 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken und 

dein Erbarmen zu preisen. Denn was durch Adams Sünde 

verlorenging, bringt uns Christus zurück, unser Retter und 

Heiland. Was du durch sein erstes Kommen begonnen hast, 

wirst du bei seiner Wiederkunft an uns vollenden. Darum 

dienen dir alle Geschöpfe, ehren dich die Erlösten, rühmt 

dich die Schar deiner Heiligen. Auch wir preisen dich mit 

den Chören der Engel und singen vereint mit ihnen das Lob 

deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

  

  

Präfation vom Advent V 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken und dein Erbarmen zu preisen. Denn schon leuchtet 

auf der Tag der Erlösung, und nahe ist die Zeit unsres 

Heiles, da der Retter kommt, unser Herr Jesus Christus. 

Durch ihn rühmen wir das Werk deiner Liebe und vereinen 

uns mit den Chören der Engel zum Hochgesang von deiner 

göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation von Weihnachten I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken. 

Denn Fleisch geworden ist das Wort, und in diesem 

Geheimnis erstrahlt dem Auge unseres Geistes das neue 

Licht deiner Herrlichkeit. In der sichtbaren Gestalt des 

Erlösers lässt du uns den unsichtbaren Gott erkennen, um 

in uns die Liebe zu entflammen zu dem, was kein Auge 

geschaut hat. Darum singen wir mit den Engeln und 

Erzengeln, den Thronen und Mächten und mit all den 

Scharen des himmlischen Heeres den Hochgesang von 

deiner göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation von Weihnachten II 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn groß ist 

das Geheimnis seiner Geburt, heute ist er, der unsichtbare 

Gott, sichtbar als Mensch erschienen. Vor aller Zeit aus dir 

geboren, hat er sich den Gesetzen der Zeit unterworfen. In 

ihm ist alles neu geschaffen. Er heilt die Wunden der ganzen 

Schöpfung, richtet auf, was darniederliegt, und ruft den 

verlorenen Menschen ins Reich deines Friedens. Darum 

rühmen dich Himmel und Erde, Engel und Menschen und 

singen das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation von Weihnachten III 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und dein Erbarmen zu rühmen durch unseren 

Herrn Jesus Christus. Durch ihn schaffst du den Menschen 

neu und schenkst ihm ewige Ehre. Denn einen wunderbaren 

Tausch hast du vollzogen: dein göttliches Wort wurde ein 

sterblicher Mensch, und wir sterbliche Menschen 

empfangen in Christus dein göttliches Leben. Darum 

preisen wir dich mit allen Chören der Engel und singen 

vereint mit ihnen das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

  

 

 

  

  

Präfation von Erscheinung des Herrn 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken. 

Denn heute enthüllst du das Geheimnis unseres Heiles, 

heute offenbarst du das Licht der Völker, deinen Sohn 

Jesus Christus. Er ist als sterblicher Mensch auf Erden 

erschienen und hat uns neu geschaffen im Glanz seines 

göttlichen Lebens. Darum singen wir mit den Engeln und 

Erzengeln, den Thronen und Mächten und mit all den 

Scharen des himmlischen Heeres den Hochgesang von 

deiner göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

  

Präfation am Fest der Taufe Jesu 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, allmächtiger 

Vater, zu danken und deine Größe zu preisen. Denn bei der 

Taufe im Jordan offenbarst du das Geheimnis deines 

Sohnes durch wunderbare Zeichen: Die Stimme vom 

Himmel verkündet ihn als deinen geliebten Sohn, der auf 

Erden erschienen ist, als dein ewiges Wort, das unter uns 

Menschen wohnt. Der Geist schwebt über ihm in Gestalt 

einer Taube und bezeugt ihn als deinen Knecht, den du 

gesalbt hast, den Armen die Botschaft der Freude zu 

bringen. Darum singen wir mit den Engeln und Erzengeln, 

den Thronen und Mächten und mit all den Scharen des 

himmlischen Heeres den Hochgesang von deiner göttlichen 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom 1. Fastensonntag 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn er hat in der 

Wüste vierzig Tage gefastet und durch sein Beispiel diese 

Zeit der Buße geheiligt. Er macht die teuflische List des 

Versuchers zunichte und lässt uns die Bosheit des Feindes 

durchschauen. Er gibt uns die Kraft, den alten Sauerteig zu 

entfernen, damit wir Ostern halten mit lauterem Herzen und 

zum ewigen Ostern gelangen. Darum preisen wir dich mit 

den Kerubim und Serafim und singen mit allen Chören der 

Engel das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom 2. Fastensonntag 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn er hat 

den Jüngern seinen Tod vorausgesagt und ihnen auf dem 

heiligen Berg seine Herrlichkeit kundgetan. In seiner 

Verklärung erkennen wir, was Gesetz und Propheten 

bezeugen: dass wir durch das Leiden mit Christus zur 

Auferstehung gelangen. Durch ihn rühmen wir deine Größe 

und singen mit den Chören der Engel das Lob deiner 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom 3. Fastensonntag 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Er hatte der 

Samariterin schon die Gnade des Glaubens geschenkt, als 

er sie bat, ihm einen Trunk Wasser zu reichen. Nach ihrem 

Glauben dürstete ihn mehr als nach dem Wasser, denn er 

wollte im gläubigen Herzen das Feuer der göttlichen Liebe 

entzünden. Darum preisen dich deine Erlösten und vereinen 

sich mit den Chören der Engel zum Hochgesang von deiner 

göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom 4. Fastensonntag 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn durch seine 

Menschwerdung hat er das Menschengeschlecht aus der 

Finsternis zum Licht des Glaubens geführt. Wir sind als 

Knechte der Sünde geboren, er aber macht uns zu deinen 

Kindern durch die neue Geburt aus dem Wasser der Taufe. 

Darum preisen wir jetzt und in Ewigkeit dein Erbarmen und 

singen mit den Chören der Engel das Lob deiner 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom 5. Fastensonntag 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Da er Mensch ist wie 

wir, weinte er über den Tod seines Freundes, da er Gott ist 

von Ewigkeit, rief er Lazarus aus dem Grabe. Er hat 

Erbarmen mit uns Menschen und führt uns zum neuen 

Leben durch die österlichen Sakramente. Durch ihn preisen 

wir das Werk deiner Liebe und vereinen uns mit den Chören 

der Engel zum Hochgesang von deiner göttlichen 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

  

 

 

 

  

Präfation für die Fastenzeit I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken und dein Erbarmen zu preisen. Denn jedes Jahr 

schenkst du deinen Gläubigen die Gnade, das Osterfest in 

der Freude des Heiligen Geistes zu erwarten. Du mahnst 

uns in dieser Zeit der Buße zum Gebet und zu Werken der 

Liebe, du rufst uns zur Feier der Geheimnisse, die in uns die 

Gnade der Kindschaft erneuern. So führst du uns mit 

geläutertem Herzen zur österlichen Freude und zur Fülle 

des Lebens durch unseren Herrn Jesus Christus. Durch ihn 

rühmen wir deine Größe und vereinen uns mit den Chören 

der Engel zum Hochgesang von deiner göttlichen 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Fastenzeit II 

Wir danken dir, Vater im Himmel, und rühmen deinen 

heiligen Namen. Denn jetzt ist die Zeit der Gnade, jetzt sind 

die Tage des Heiles. Du hilfst uns, das Böse zu überwinden, 

du schenkst uns von neuem die Reinheit des Herzens. Du 

gibst deinen Kindern die Kraft, in dieser vergänglichen Welt 

das unvergängliche Heil zu wirken durch unseren Herrn 

Jesus Christus. Durch ihn preisen wir dich in deiner Kirche 

und vereinen uns mit den Engeln und Heiligen zum 

Hochgesang von deiner göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Fastenzeit III 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und dich in dieser Zeit der Buße durch 

Entsagung zu ehren. Die Entsagung mindert in uns die 

Selbstsucht und öffnet unser Herz für die Armen. Denn 

deine Barmherzigkeit drängt uns, das Brot mit ihnen zu 

teilen in der Liebe deines Sohnes, unseres Herrn Jesus 

Christus. Durch ihn preisen wir deine Größe und singen mit 

den Chören der Engel das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Fastenzeit IV 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken. 

Durch das Fasten des Leibes hältst du die Sünde nieder, 

erhebst du den Geist, gibst du uns die Kraft und den Sieg 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Durch ihn preisen wir 

dein Erbarmen und singen mit den Chören der Engel das 

Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

 

  

  

Präfation vom Palmsonntag 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und das Werk deiner Liebe zu rühmen durch 

unseren Herrn Jesus Christus. Er war ohne Sünde und hat 

für die Sünder gelitten. Er war ohne Schuld und hat sich 

ungerechtem Urteil unterworfen. Sein Tod hat unsere 

Vergehen getilgt, seine Auferstehung uns Gnade und Leben 

erworben. Darum preisen wir jetzt und in Ewigkeit dein 

Erbarmen und singen mit den Chören der Engel das Lob 

deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom Leiden Christi I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und das Werk deiner Gnade zu rühmen. Denn das 

Leiden deines Sohnes wurde zum Heil für die Welt. Seine 

Erlösungstat bewegt uns, deine Größe zu preisen. Im Kreuz 

enthüllt sich dein Gericht, im Kreuz erstrahlt die Macht des 

Retters, der sich für uns dahingab, unseres Herrn Jesus 

Christus. Durch ihn loben dich deine Erlösten und vereinen 

sich mit den Chören der Engel zum Hochgesang von deiner 

göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom Leiden Christi II 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und das Werk deines Erbarmens zu rühmen 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn wiederum 

kommen die Tage, die seinem heilbringenden Leiden und 

seiner glorreichen Auferstehung geweiht sind. Es kommt 

der Tag des Triumphes über den alten Feind, es naht das 

Fest der Erlösung. Darum preisen wir dich mit allen Chören 

der Engel und singen mit ihnen das Lob deiner Herrlichkeit: 

Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Osterzeit I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater, immer und 

überall zu danken, diese Nacht (diesen Tag, diese Tage) 

aber aufs höchste zu feiern, da unser Osterlamm geopfert 

ist, Jesus Christus. Denn er ist das wahre Lamm, das die 

Sünde der Welt hinwegnimmt. Durch seinen Tod hat er 

unseren Tod vernichtet und durch seine Auferstehung das 

Leben neu geschaffen. Darum jubelt in dieser Nacht (heute) 

der ganze Erdkreis in österlicher Freude, darum preisen 

dich die himmlischen Mächte und die Chöre der Engel und 

singen das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ..... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Osterzeit II 

Wir danken dir, Vater im Himmel, und rühmen dich unseren 

Herrn Jesus Christus. Durch ihn erstehen die Kinder des 

Lichtes zum ewigen Leben, durch ihn wird den Gläubigen 

das Tor des himmlischen Reiches geöffnet. Denn unser Tod 

ist durch seinen Tod überwunden, in seiner Auferstehung 

ist das Leben für alle erstanden. Durch ihn preisen wir dich 

in österlicher Freude und singen mit den Chören der Engel 

das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ….. 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Osterzeit III 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater, in diesen 

Tagen freudig zu danken, da unser Osterlamm geopfert ist, 

Jesus Christus. Er bringt sich dir allzeit für uns dar und 

steht vor dir als unser Anwalt. Denn einmal geopfert, stirbt 

er nicht wieder, sondern lebt auf ewig als das Lamm, das 

geschlachtet ist. Durch ihn preisen wir dich in österlicher 

Freude und singen mit den Chören der Engel das Lob deiner 

Herrlichkeit: Heilig ..... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Osterzeit IV 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater, in diesen 

Tagen freudig zu danken, da unser Osterlamm geopfert ist, 

Jesus Christus. Das Alte ist vergangen, die gefallene Welt 

erlöst, das Leben in Christus erneuert. Darum preisen wir 

dich in österlicher Freude und singen mit den Chören der 

Engel das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ..... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Osterzeit V 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater, in diesen 

Tagen freudig zu danken, da unser Osterlamm geopfert ist, 

Jesus Christus. Als er seinen Leib am Kreuz dahingab, hat 

er die Opfer der Vorzeit vollendet. Er hat sich dir 

dargebracht zu unserem Heil, er selbst ist der Priester, der 

Altar und das Opferlamm. Durch ihn preisen wir dich in 

österlicher Freude und singen mit den Chor der Engel das 

Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ..... 



 

 

 

 

 

 

Präfation von Christi Himmelfahrt I  (Am Fest): 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken durch unseren Herrn Jesus Christus, den König 

der Herrlichkeit. Denn er ist (heute) als Sieger über Sünde 

und Tod aufgefahren in den Himmel. Die Engel schauen den 

Mittler zwischen Gott und den Menschen, den Richter der 

Welt, den Herrn der ganzen Schöpfung. Er kehrt zu dir 

heim, nicht um uns Menschen zu verlassen, er gibt den 

Gliedern seines Leibes die Hoffnung, ihm dorthin zu folgen, 

wohin er als Erster vorausging. 

Darum jubelt heute der ganze Erdkreis in österlicher 

Freude, darum preisen dich die himmlischen Mächte und 

die Chöre Engel und singen das Lob deiner Herrlichkeit: 

Heilig .... 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation von Christi Himmelfahrt II  (An den Tagen bis 

Pfingsten) 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn nach seiner 

Auferstehung ist er den Jüngern leibhaft erschienen; vor 

ihren Augen wurde er zum Himmel erhoben, damit er uns 

Anteil gebe an seinem göttlichen Leben. 

Darum preisen wir dich in österlicher Freude und singen mit 

den Chören der Engel das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig 

..... 



 

 

 

 

 

 

 

  

Präfation von Pfingsten 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

immer und überall zu danken und diesen Tag in festlicher 

Freude zu feiern. Denn heute hast du das österliche 

Heilswerk vollendet, heute hast du den Heiligen Geist 

gesandt über alle, die du mit Christus auferweckt und zu 

deinen Kindern berufen hast. Am Pfingsttag erfüllst du 

deine Kirche mit Leben: Dein Geist schenkt allen Völkern 

die Erkenntnis des lebendigen Gottes und vereint die vielen 

Sprachen im Bekenntnis des einen Glaubens. Darum 

preisen dich alle Völker auf dem Erdenrund in österlicher 

Freude. Darum rühmen dich die himmlischen Kräfte und die 

Mächte der Engel und singen das Lob deiner Herrlichkeit: 

Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom Heiligen Geist I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn er hat das Werk 

der Erlösung vollbracht, er ist aufgefahren über alle Himmel 

und thront zu deiner Rechten. Er hat den Heiligen Geist, wie 

er den Jüngern versprochen, ausgegossen über alle, die du 

zu deinen Kindern erwählt hast. Darum preisen wir jetzt und 

in Ewigkeit dein Erbarmen und singen mit den Chören der 

Engel das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom Heiligen Geist II 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben. Denn 

deine Vorsehung waltet über jeder Zeit; in deiner Weisheit 

und Allmacht führst du das Steuer der Kirche und stärkst 

sie durch die Kraft des Heiligen Geistes. In ihm kann sie 

allezeit auf deine Hilfe vertrauen, in Not und Bedrängnis zu 

dir rufen und in Tagen der Freude dir danken durch unseren 

Herrn Jesus Christus. Durch ihn preisen wir dein Erbarmen 

und singen mit den Chören der Engel das Lob deiner 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

Präfation von der Heiligsten Dreifaltigkeit 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken. Mit 

deinem eingeborenen Sohn und dem Heiligen Geist bist du 

der eine Gott und der eine Herr, nicht in der Einzigkeit einer 

Person, sondern in den drei Personen des einen göttlichen 

Wesens. Was wir auf deine Offenbarung hin von deiner 

Herrlichkeit glauben, das bekennen wir ohne Unterschied 

von deinem Sohn, das bekennen wir vom Heiligen Geiste. 

So beten wir an im Lobpreis des wahren und ewigen Gottes 

die Sonderheit in den Personen, die Einheit im Wesen und 

die gleiche Fülle in der Herrlichkeit. Dich loben die Engel 

und Erzengel, die Kerubim und Serafim. Wie aus einem 

Mund preisen sie dich Tag um Tag und singen auf ewig das 

Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation vom heiligsten Herzen Jesu 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Am Kreuz erhöht, hat 

er sich für uns dahingegeben aus unendlicher Liebe und alle 

an sich gezogen. Aus seiner geöffneten Seite strömen Blut 

und Wasser, aus seinem durchbohrten Herzen entspringen 

die Sakramente der Kirche. Das Herz des Erlösers steht 

offen für alle, damit sie freudig schöpfen aus den Quellen 

des Heiles. Durch ihn rühmen dich deine Erlösten und 

singen mit den Chören der Engel das Lob deiner 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

Präfation vom Königtum Christi 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

immer und überall zu danken. Du hast deinen eingeborenen 

Sohn, unseren Herrn Jesus Christus, mit dem Öl der Freude 

gesalbt zum ewigen Priester und zum König der ganzen 

Schöpfung. Als makelloses Lamm und friedenstiftendes 

Opfer hat er sich dargebracht auf dem Altar des Kreuzes, 

um das Werk der Erlösung zu vollziehen. Wenn einst die 

ganze Schöpfung seiner Herrschaft unterworfen ist, wird er 

dir, seinem Vater, das ewige, alles umfassende Reich 

übergeben: das Reich der Wahrheit und des Lebens, das 

Reich der Heiligkeit und der Gnade, das Reich der 

Gerechtigkeit, der Liebe und des Friedens. Durch ihn 

rühmen dich Himmel und Erde, Engel und Menschen und 

singen das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

Präfation für die Sonntage im Jahreskreis I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn er hat Großes an 

uns getan: durch seinen Tod und seine Auferstehung hat er 

uns von der Sünde und von der Knechtschaft des Todes 

befreit und zur Herrlichkeit des neuen Lebens berufen. In 

ihm sind wir ein auserwähltes Geschlecht, dein heiliges 

Volk, dein königliches Priestertum. So verkünden wir die 

Werke deiner Macht, denn du hast uns aus der Finsternis in 

dein wunderbares Licht gerufen. Darum singen wir mit den 

Engeln und Erzengeln, den Thronen und Mächten und mit all 

den Scharen des himmlischen Heeres den Hochgesang von 

deiner göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

  

Präfation für die Sonntage im Jahreskreis II 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und das Werk deiner Gnade zu rühmen durch 

unseren Herrn Jesus Christus. Denn aus Erbarmen mit uns 

sündigen Menschen ist er Mensch geworden aus Maria, der 

Jungfrau. Durch sein Leiden am Kreuz hat er uns vom 

ewigen Tod befreit und durch seine Auferstehung uns das 

unvergängliche Leben erworben. Darum preisen dich deine 

Erlösten und singen mit den Chören der Engel das Lob 

deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

Präfation für die Sonntage im Jahreskreis V 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben. 

Denn du hast die Welt mit all ihren Kräften ins Dasein 

gerufen und sie dem Wechsel der Zeit unterworfen. Den 

Menschen aber hast du auf dein Bild hin geschaffen und ihm 

das Werk deiner Allmacht übergeben. Du hast ihn bestimmt, 

über die Erde zu herrschen, dir, seinem Herrn und 

Schöpfer, zu dienen und das Lob deiner großen Taten zu 

verkünden durch unseren Herrn Jesus Christus. Darum 

singen wir mit den Engeln und Erzengeln, den Thronen und 

Mächten und mit all den Scharen des himmlischen Heeres 

den Hochgesang von deiner göttlichen Herrlichkeit: Heilig 

... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Sonntage im Jahreskreis VI 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben. Denn 

in dir leben wir, in dir bewegen wir uns und sind wir. Jeden 

Tag erfahren wir aufs Neue das Wirken deiner Güte. Schon 

in diesem Leben besitzen wir den Heiligen Geist, das 

Unterpfand ewiger Herrlichkeit. Durch ihn hast du Jesus 

auferweckt von den Toten und uns die sichere Hoffnung 

gegeben, dass sich an uns das österliche Geheimnis 

vollendet. Darum preisen wir dich mit allen Chören der 

Engel und singen vereint mit ihnen das Lob deiner 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Sonntage im Jahreskreis VII 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken und deine Gnade zu rühmen. So sehr hast du die 

Welt geliebt, dass du deinen Sohn als Erlöser gesandt hast. 

Er ist uns Menschen gleichgeworden in allem, außer der 

Sünde, damit du in uns lieben kannst, was du in deinem 

eigenen Sohne geliebt hast. Durch den Ungehorsam der 

Sünde haben wir deinen Bund gebrochen, durch den 

Gehorsam deines Sohnes hast du ihn erneuert. Darum 

preisen wir das Werk deiner Liebe und vereinen uns mit den 

Chören der Engel zum Hochgesang von deiner göttlichen 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation für die Sonntage im Jahreskreis VIII 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und dein Erbarmen zu rühmen. Die Sünde hatte 

die Menschen von dir getrennt, du aber hast sie zu dir 

zurückgeführt durch das Blut deines Sohnes und die Kraft 

deines Geistes. Wie du eins bist mit dem Sohn und dem 

Heiligen Geist, so ist deine Kirche geeint nach dem Bild des 

dreieinigen Gottes. Sie ist dein heiliges Volk, der Leib 

Christi und der Tempel des Heiligen Geistes zum Lob deiner 

Weisheit und Liebe. Darum preisen wir dich in deiner Kirche 

und vereinen uns mit den Engeln und Heiligen zum 

Hochgesang von deiner göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

Präfation von der heiligen Eucharistie I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Als der wahre und 

ewige Hohepriester hat er die Feier eines immerwährenden 

Opfers gestiftet. Er hat sich selbst als Opfergabe 

dargebracht für das Heil der Welt und uns geboten, daß 

auch wir diese Gabe darbringen zu seinem Gedächtnis. Er 

stärkt uns, wenn wir seinen Leib empfangen, den er für uns 

geopfert hat. Er heiligt uns, wenn wir sein Blut trinken, das 

er für uns vergossen hat. Darum singen wir mit den Engeln 

und Erzengeln, den Thronen und Mächten und mit all den 

Scharen des himmlischen Heeres den Hochgesang von 

deiner göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

Präfation von der heiligen Eucharistie II 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn er hat beim 

Letzten Abendmahl das Gedächtnis des Kreuzesopfers 

gestiftet zum Heil der Menschen bis ans Ende der Zeiten. Er 

hat sich dargebracht als Lamm ohne Makel, als Gabe, die 

dir gefällt, als Opfer des Lobes. Dieses erhabene Geheimnis 

heiligt und stärkt deine Gläubigen, damit der eine Glaube 

die Menschen der einen Erde erleuchte, die eine Liebe sie 

alle verbinde. So kommen wir zu deinem heiligen Tisch, 

empfangen von dir Gnade um Gnade und werden neu 

gestaltet nach dem Bild deines Sohnes. Durch ihn rühmen 

dich Himmel und Erde, Engel und Menschen und singen wie 

aus einem Mund das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation von der seligen Jungfrau Maria I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken und 

dich am Fest (Gedenktag) der seligen Jungfrau Maria zu 

preisen. 

Vom Heiligen Geist überschattet, hat sie deinen 

eingeborenen Sohn empfangen und im Glanz unversehrter 

Jungfräulichkeit der Welt das ewige Licht geboren, unseren 

Herrn Jesus Christus. durch ihn loben die Engel deine 

Herrlichkeit, beten dich an die Mächte, erbeben die 

Gewalten. Die Himmel und die himmlischen Kräfte und die 

seligen Serafim feiern dich jubelnd im Chore. mit ihrem 

Lobgesang laß auch unsere Stimme sich vereinen und voll 

Ehrfurcht rufen: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation von der seligen Jungfrau Maria II 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater, für die 

Erwählung der seligen Jungfrau Maria zu danken und mit ihr 

das Werk deiner Gnade zu rühmen. Du hast an der ganzen 

Schöpfung Großes getan und allen Menschen 

Barmherzigkeit erwiesen. Denn du hast geschaut auf die 

Niedrigkeit deiner Magd und durch sie der Welt den Heiland 

geschenkt, deinen Sohn, unseren Herrn Jesus Christus. 

Durch ihn preisen wir jetzt und in Ewigkeit dein Erbarmen 

und singen mit den Chören der Engel das Lob deiner 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation von den Engeln 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und in der Herrlichkeit der Engel deine Macht 

und Größe zu preisen. Denn dir gereicht es zur 

Verherrlichung und zum Lob, wenn wir sie ehren, die du 

erschaffen hast. An ihrem Glanz und ihrer Würde erkennen 

wir, wie groß und über alle Geschöpfe erhaben du selber 

bist. Dich, den ewigen Gott, rühmen sie ohne Ende durch 

unseren Herrn Jesus Christus. Mit ihrem Lobpreis lass auch 

unsere Stimmen sich vereinen und voll Ehrfurcht rufen: 

Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

Präfation vom heiligen Josef 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und am Fest (bei der Verehrung) des heiligen 

Josef die Wege deiner Weisheit zu rühmen. Denn ihm, dem 

Gerechten, hast du die jungfräuliche Gottesmutter 

anvertraut, ihn, deinen treuen und klugen Knecht, bestellt 

zum Haupt der Heiligen Familie. An Vaters statt sollte er 

deinen eingeborenen Sohn beschützen, der durch die 

Überschattung des Heiligen Geistes empfangen war, 

unseren Herrn Jesus Christus. Durch ihn loben die Engel 

deine Herrlichkeit, beten dich an die Mächte, erbeben die 

Gewalten. Die Himmel und die himmlischen Kräfte und die 

seligen Serafim feiern dich jubelnd im Chore. Mit ihrem 

Lobgesang lass auch unsere Stimmen sich vereinen und voll 

Ehrfurcht rufen: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

  

Präfation von den Heiligen I 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken. Die 

Schar der Heiligen verkündet deine Größe, denn in der 

Krönung ihrer Verdienste krönst du das Werk deiner Gnade. 

Du schenkst uns in ihrem Leben ein Vorbild, auf ihre 

Fürsprache gewährst du uns Hilfe und gibst uns in ihrer 

Gemeinschaft das verheißene Erbe. Ihr Zeugnis verleiht uns 

die Kraft, im Kampf gegen das Böse zu siegen und mit ihnen 

die Krone der Herrlichkeit zu empfangen durch unseren 

Herrn Jesus Christus. Darum preisen wir dich mit allen 

Engeln und Heiligen und singen vereint mit ihnen das Lob 

deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation von den Heiligen II 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken und das Werk deiner Gnade zu preisen. Denn in den 

Heiligen schenkst du der Kirche leuchtende Zeichen deiner 

Liebe. Durch das Zeugnis ihres Glaubens verleihst du uns 

immer neu die Kraft, nach der Fülle des Heiles zu streben. 

Durch ihre Fürsprache und ihr heiliges Leben gibst du uns 

Hoffnung und Zuversicht. Darum rühmen dich Himmel und 

Erde, Engel und Menschen und singen wie aus einem Munde 

das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation am Fest der Darstellung des Herrn 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken. 

Denn heute hat die jungfräuliche Mutter deinen ewigen 

Sohn zum Tempel getragen; Simeon, vom Geist erleuchtet, 

preist ihn als Ruhm deines Volkes Israel, als Licht zur 

Erleuchtung der Heiden. Darum gehen auch wir dem 

Erlöser freudig entgegen und singen mit den Engeln und 

Heiligen das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

  

  

Präfation am Fest der Verkündigung des Herrn 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken und das Werk deiner Liebe zu rühmen. Denn heute 

brachte der Engel Maria die Botschaft, und deine Magd 

nahm sie auf mit gläubigem Herzen. Durch die Kraft des 

Heiligen Geistes empfing die Jungfrau dein ewiges Wort, 

und das Wort wurde Mensch in ihrem Schoß, um unter uns 

Menschen zu wohnen. So hast du an Israel deine 

Verheißung erfüllt und den gesandt, den die Völker 

erwarten, deinen Sohn, unseren Herrn Jesus Christus. 

Durch ihn preisen wir dein Erbarmen und singen mit den 

Chören der Engel das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Präfation von Johannes dem Täufer 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und am Fest des heiligen Johannes das Werk 

deiner Gnade zu rühmen. Du hast ihn geehrt vor allen, die je 

eine Frau geboren hat, schon im Mutterschoß erfuhr er das 

kommende Heil, seine Geburt erfüllte viele mit Freude. Als 

Einziger der Propheten schaute er den Erlöser und zeigte 

hin auf das Lamm, das die Sünde der Welt hinwegnimmt. Im 

Jordan taufte er Christus, der seiner Kirche die Taufe 

geschenkt hat, so wurde das Wasser zum heiligen Quell des 

ewigen Lebens. Bis an sein Ende gab Johannes Zeugnis für 

das Licht und besiegelte mit dem Blut seine Treue. Darum 

preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen und singen 

vereint mit ihnen das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

  

Präfation von den Aposteln Petrus und Paulus 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dich, allmächtiger 

Vater, in deinen Heiligen zu preisen und am Fest der 

Apostel Petrus und Paulus das Werk deiner Gnade zu 

rühmen. Petrus hat als Erster den Glauben an Christus 

bekannt und aus Israels heiligem Rest die erste Kirche 

gesammelt. Paulus empfing die Gnade tiefer Einsicht und 

die Berufung zum Lehrer der Heiden. Auf verschiedene 

Weise dienten beide Apostel der einen Kirche, gemeinsam 

empfingen sie die Krone des Lebens. Darum ehren wir 

beide in gemeinsamer Feier und vereinen uns mit allen 

Engeln und Heiligen zum Hochgesang von deiner göttlichen 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation am Fest der Verklärung Christi 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. Denn er enthüllte auf 

dem Berg der Verklärung seine verborgene Herrlichkeit, er 

ließ vor auserwählten Zeugen seinen sterblichen Leib im 

Lichtglanz erstrahlen und gab den Jüngern die Kraft, das 

Ärgernis des Kreuzes zu tragen. So schenkte er der ganzen 

Kirche die Hoffnung, vereint mit ihrem Haupt die ewige 

Verklärung zu empfangen. Darum preisen wir deine Größe 

und vereinen uns mit den Chören der Engel zum 

Hochgesang von deiner göttlichen Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

 

  

Präfation am Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und das Werk deiner Gnade zu rühmen. Denn 

heute hast du die jungfräuliche Gottesmutter in den Himmel 

erhoben, als Erste empfing sie von Christus die Herrlichkeit, 

die uns allen als verheißen ist, und wurde zum Urbild der 

Kirche in ihrer ewigen Vollendung. Dem pilgernden Volk ist 

sie ein untrügliches Zeichen der Hoffnung und eine Quelle 

des Trostes. Denn ihr Leib, der den Urheber des Lebens 

geboren hat, sollte die Verwesung nicht schauen. Darum 

preisen wir jetzt und in Ewigkeit dein Erbarmen und singen 

mit den Chören der Engel das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig 

... 



 

 

 

 

 

 

  

  

Präfation am Fest Kreuzerhöhung 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken. 

Denn du hast das Heil der Welt auf das Holz des Kreuzes 

gegründet. Vom Baum des Paradieses kam der Tod, vom 

Baum des Kreuzes erstand das Leben. Der Feind, der am 

Holz gesiegt hat, wurde auch am Holze besiegt durch 

unseren Herrn Jesus Christus. Durch ihn loben die Engel 

deine Herrlichkeit, beten dich an die Mächte, erbeben die 

Gewalten. Die Himmel und die himmlischen Kräfte und die 

seligen Serafim feiern dich jubelnd im Chore. Mit ihrem 

Lobgesang lass auch unsere Stimmen sich vereinen und voll 

Ehrfurcht rufen: Heilig ... 



 

 

 

 

  

 

 

 

  

  

Präfation am Hochfest Allerheiligen 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, 

zu danken und dich mit der ganzen Schöpfung zu rühmen. 

Denn heute schauen wir deine heilige Stadt, unsere Heimat, 

das himmlische Jerusalem. Dort loben dich auf ewig die 

verherrlichten Glieder der Kirche, unsere Brüder und 

Schwestern, die schon zur Vollendung gelangt sind. Dorthin 

pilgern auch wir im Glauben, ermutigt durch ihre 

Fürsprache und ihr Beispiel und gehen freudig dem Ziel der 

Verheißung entgegen. Darum preisen wir dich in der 

Gemeinschaft deiner Heiligen und singen mit den Chören 

der Engel das Lob deiner Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

Präfation am Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau Maria 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu 

danken und das Werk deiner Liebe zu rühmen. Denn du hast 

Maria vor der Erbschuld bewahrt, du hast sie mit der Fülle 

der Gnade beschenkt, da sie erwählt war, die Mutter deines 

Sohnes zu werden. In unversehrter Jungfräulichkeit hat sie 

Christus geboren, der als schuldloses Lamm die Sünde der 

Welt hinwegnimmt. Sie ist Urbild und Anfang der Kirche, der 

makellosen Braut deines Sohnes. Vor allen Heiligen ist sie 

ein Vorbild der Heiligkeit, ihre Fürsprache erfleht uns deine 

Gnade durch unseren Herrn Jesus Christus. Durch ihn 

preisen dich Himmel und Erde, Engel und Menschen und 

singen wie aus einem Munde das Lob deiner Herrlichkeit: 

Heilig ... 



 

 

 

 

 

 

Am Jahrestag der Kirchweihe 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken. Zu 

deiner Ehre wurde dieses Haus errichtet. in dem du deine 

pilgernde Kirche versammelst, um ihr darin ein Bild deiner 

Gegenwart zu zeigen und ihr die Gnade deiner 

Gemeinschaft zu schenken. Denn du selbst erbaust die 

einen Tempel aus lebendigen Steinen. Von allen orten rufst 

du deine Kinder zusammen und fügst sie ein in den 

geheimnisvollen Leib deines Sohnes. Hier lenkst du unseren 

Blick auf das himmlische Jerusalem und gibst uns die 

Hoffnung, dort deinen Frieden zu schauen. Darum preisen 

wir dich in deiner Kirche und vereinen uns mit allen Engeln 

und Heiligen zum Hochgesang von deiner göttlichen 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

 

 

 

   

Präfation von den Verstorbenen 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

allmächtiger, ewiger Gott, immer und überall zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus. In ihm erstrahlt uns 

die Hoffnung, dass wir zur Seligkeit auferstehn. Bedrückt 

uns auch das Los des sicheren Todes, so tröstet uns doch 

die Verheißung der künftigen Unsterblichkeit. Denn deinen 

Gläubigen, o Herr, wird das Leben gewandelt, nicht 

genommen. Und wenn die Herberge der irdischen 

Pilgerschaft zerfällt, ist uns im Himmel eine ewige Wohnung 

bereitet. Darum singen wir mit den Engeln und Erzengeln, 

den Thronen und Mächten und mit all den Scharen des 

himmlischen Heeres den Hochgesang von deiner göttlichen 

Herrlichkeit: Heilig ... 



 

 

  

  

  

  

  

  

 

 

 

 

 

ZWEITES HOCHGEBET 

Pr.: Der Herr sei mit euch. 

A.: Und mit deinem Geiste. 

Pr.: Erhebet die Herzen. 

A.: Wir haben sie beim Herrn. 

Pr.: Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 

A.: Das ist würdig und recht. 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger Vater, 

immer und überall zu danken durch deinen geliebten Sohn 

Jesus Christus. Er ist dein Wort, durch ihn hast du alles 

erschaffen. Ihn hast du gesandt als unseren Erlöser und 

Heiland: Er ist Mensch geworden durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria. Um deinen Ratschluss zu 

erfüllen und dir ein heiliges Volk zu erwerben, hat er 

sterbend die Arme ausgebreitet am Holze des Kreuzes. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Er hat die Macht des Todes gebrochen und die 

Auferstehung kundgetan. Darum preisen wir dich mit allen 

Engeln und Heiligen und singen vereint mit ihnen das Lob 

deiner Herrlichkeit: 

Heilig, heilig, heilig 

Gott, Herr aller Mächte und Gewalten. 

Erfüllt sind Himmel und Erde 

von deiner Herrlichkeit. 

Hosanna in der Höhe. 

Hochgelobt sei, 

der da kommt im Namen des Herrn. 

Hosanna in der Höhe. 

Ja, du bist heilig, großer Gott, du bist der Quell aller 

Heiligkeit. Darum bitten wir dich: 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ja, du bist heilig, großer Gott, du bist der Quell aller Heiligkeit. Darum bitten wir dich: 

Sende deinen Geist auf diese Gaben herab und heilige sie, 

damit sie uns werden Leib + und Blut deines Sohnes, 

unseres Herrn Jesus Christus. 

Denn am Abend, 

an dem er ausgeliefert wurde 

und sich aus freiem Willen 

dem Leiden unterwarf, 

nahm er das Brot und sagte Dank, 

brach es, 

reichte es seinen Jüngern und sprach: 

NEHMET UND ESSET ALLE DAVON: 

DAS IST MEIN LEIB, 

DER FÜR EUCH HINGEGEBEN WIRD. 



 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch 

dankte wiederum, 

reichte ihn seinen Jüngern und sprach: 

NEHMET UND TRINKET ALLE DARAUS: 

DAS IST DER KELCH 

DES NEUEN UND EWIGEN BUNDES, 

MEIN BLUT, 

DAS FÜR EUCH 

UND FÜR ALLE VERGOSSEN WIRD 

ZUR VERGEBUNG DER SÜNDEN. 

TUT DIES ZU MEINEM GEDÄCHTNIS. 

Pr.: Geheimnis des Glaubens. 

A.: Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, und deine 

Auferstehung preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit. 



 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

Darum, gütiger Vater, 

feiern wir das Gedächtnis 

des Todes und der Auferstehung deines Sohnes 

und bringen dir so das Brot des Lebens 

und den Kelch des Heiles dar. 

Wir danken dir, dass du uns berufen hast, 

vor dir zu stehen und dir zu dienen. 

Wir bitten dich: 

Schenke uns Anteil an Christi Leib und Blut 

und lass uns eins werden 

durch den Heiligen Geist. 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gedenke deiner Kirche auf der ganzen Erde 

und vollende dein Volk in der Liebe, 

vereint mit unserem Papst N., 

unserem Bischof N. und allen Bischöfen, 

unseren Priestern und Diakonen 

und mit allen 

die zum Dienst in der Kirche bestellt sind. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Osternacht bis Weißen Sonntag: 

Gedenke auch jener, die an diesem Osterfest 

aus dem Wasser und dem Heiligen Geist 

zum neuen Leben geboren wurden, denen du alle Sünden 

vergeben hast. 

Bei einer Brautmesse: 

Gedenke auch der Neuvermählten N. und N. Du hast sie 

zusammengeführt und ihren Bund gesegnet. Darum erhalte 

sie bis ins hohe Alter in Glück und Frieden (und schenke 

ihnen die Kinder, die sie von deiner Güte erhoffen). 

In Messen für Verstorbene: 

Erbarme dich unseres Bruders N. (unserer Schwester N.), 

den (die) du aus dieser Welt zu dir gerufen hast. Durch die 

Taufe gehört er (sie) Christus an, ihm ist er (sie) gleich 

geworden im Tod: lass ihn (sie) mit Christus zum Leben 

auferstehen. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gedenke (aller) unserer Schwestern und Brüder, 

die entschlafen sind in der Hoffnung, 

dass sie auferstehen. 

Nimm sie und alle, 

die in deiner Gnade aus dieser Welt geschieden sind, 

in dein Reich auf, 

wo sie dich schauen 

von Angesicht zu Angesicht. 

Vater, erbarme dich über uns alle, 

damit auch uns das ewige Leben zuteil wird 

in der Gemeinschaft mit der seligen Jungfrau 

und Gottesmutter Maria, 

mit deinen Aposteln und mit allen, 

die bei dir Gnade gefunden haben von Anbeginn der Welt, 

dass wir dich loben und preisen 

durch deinen Sohn Jesus Christus. 



 

 

 

 

 

 

 

  

  

Durch ihn und mit ihm und in ihm 

ist dir, Gott, 

allmächtiger Vater, 

in der Einheit des Heiligen Geistes 

alle Herrlichkeit und Ehre 

jetzt und in Ewigkeit. 

Alle: Amen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

KOMMUNION 

Dem Wort unseres Herrn und Erlösers gehorsam und getreu 

seiner göttlichen Weisung wagen wir zu sprechen: 

Oder: 

Lasset uns beten, wie der Herr uns zu beten gelehrt hat: 

Oder: 

Wir heißen Kinder Gottes und sind es. Darum beten wir voll 

Vertrauen: 

Oder: 

Wir haben den Geist empfangen, der uns zu Kindern Gottes 

macht. Darum wagen wir zu sprechen: 



  

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

VATER UNSER 

A.: Vater unser im Himmel, 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Pr.: Erlöse uns, Herr, allmächtiger Vater, von allem Bösen 

und gib Frieden in unseren Tagen. Komm uns zu Hilfe mit 

deinem Erbarmen und bewahre uns vor Verwirrung und 

Sünde, damit wir voll Zuversicht das Kommen unseres 

Erlösers Jesus Christus erwarten. 

A.: Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FRIEDENSGEBET 

Der Herr hat zu seinen Aposteln gesagt: 

Frieden hinterlasse ich euch, 

meinen Frieden gebe ich euch. 

Deshalb bitten wir: 

Herr Jesus Christus, schau nicht auf unsere Sünden, 

sondern auf den Glauben deiner Kirche 

und schenke ihr nach deinem Willen 

Einheit und Frieden. 

Der Friede des Herrn sei allezeit mit euch. 

Die Gemeinde antwortet: 

Und mit deinem Geiste. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

BRECHUNG DES BROTES 

Lamm Gottes, 

du nimmst hinweg die Sünde der Welt: 

erbarme dich unser. 

Lamm Gottes, 

du nimmst hinweg die Sünde der Welt: 

erbarme dich unser. 

Lamm Gottes, 

du nimmst hinweg die Sünde der Welt: 

gib uns deinen Frieden. 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Seht das Lamm Gottes, das hinwegnimmt die Sünde der 

Welt. 

Herr, ich bin nicht würdig, dass du eingehst unter mein Dach, 

aber sprich nur ein Wort, so wird meine Seele gesund. 

Kostet und seht, wie gut der Herr ist. 

Oder: 

Wer von diesem Brot isst, wird in Ewigkeit leben. 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BESINNUNG UND DANK 

SCHLUSSGEBET >> 

ENTLASSUNG 

Pr.: Der Herr sei mit euch. 

A.: Und mit deinem Geiste. 

Pr.: Es segne euch der allmächtige Gott, der Vater und der 

Sohn + und der Heilige Geist. 

A.: Amen. 

Gehet hin in Frieden. (Halleluja) 

Dank sei Gott, dem Herrn. (Halleluja) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FEIERLICHER SCHLUSSEGEN 

Im Advent 

Der barmherzige Gott, hat uns den Glauben an das Kommen 

seines Sohnes geschenkt; er segne und heilige euch durch 

das Licht seiner Gnade. 

Er mache euch standhaft im Glauben, froh in der Hoffnung 

und eifrig in Werken der Liebe. 

Die Erste Ankunft des Erlösers sei euch Unterpfand der 

ewigen Herrlichkeit, die er uns schenken wird, wenn er 

wiederkommt auf den Wolken des Himmels. 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 
Sohn + und der Heilige Geist. Amen 



 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

  

An Weihnachten 

Der barmherzige Gott hat durch die Geburt seines Sohnes 

die Finsternis vertrieben und diese Nacht erleuchtet mit 

dem Glanz seines Lichtes; er mache eure Herzen hell mit 

dem Licht seiner Gnade. 

Den Hirten ließ er durch den Engel die große Freude 

verkünden; mit dieser Freude erfülle er euer ganzes Leben. 

In Christus hat Gott Himmel und Erde verbunden, durch ihn 

schenke er allen Menschen guten Willens seinen Frieden, 

durch ihn vereine er euch mit der Kirche des Himmels. 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 

Sohn + und der Heilige Geist. Amen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

An Neujahr 

Gott unser Vater, der Quell und Ursprung alles Guten, 

gewähre euch seinen Segen und erhalte euch im neuen 

Jahr unversehrt an Leib und Seele. 

Er bewahre euch im rechten Glauben, in unerschütterlicher 

Hoffnung und in der Geduld unbeirrbarer Liebe. 

Eure Tage ordne er in seinem Frieden, eure Bitten erhöre er 

heute und immerdar; Am Ende eurer Jahre schenke er euch 

das ewige Leben. 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 

Sohn + und der Heilige Geist. Amen 



 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Leiden des Herrn 

Der barmherzige Gott, der seinen Sohn für uns dahingeben 

und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat, segne 

euch und mache euch bereit, Gott und den Menschen zu 

dienen. 

Und Christus, der Herr, der uns durch sein Sterben dem 
ewigen Tode entrissen hat, stärke euren Glauben und führe 

euch zur unvergänglichen Herrlichkeit. 

Und allen die ihm folgen auf dem Weg der Entäußerung, 

gebe er Anteil an seiner Auferstehung und an seiner 
Herrlichkeit. 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 

Sohn + und der Heilige Geist. Amen 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

In der Osterzeit 

Der allmächtige Gott hat uns durch die Auferstehung seines 

Sohnes aus Sünde und Tod befreit; er segne euch und 

schenke euch seine Freude. 

Und Christus mit dem wir auferstanden sind durch den 

Glauben, bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 

Gott hat uns in der Taufe angenommen als Kinder seiner 

Gnade, er schenke euch das verheißene Erbe. 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 

Sohn + und der Heilige Geist. Amen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom heiligen Geist 

Der gütige Gott, hat am heutigen Tag die Jünger durch die 

Eingießung des Heiligen Geistes erleuchtet. Er segne Euch 
und schenke euch den Reichtum seiner Gaben. 

Jenes Feuer, dass in vielen Zungen auf die Jünger 

herabkam, reinige eure Herzen und entzünde in euch die 

göttlichen Liebe. 

Der heilige Geist der die vielen Sprachen im Bekenntnis des 

Glaubens geeint hat, festige euch in der Wahrheit und führe 

euch vom Glauben zum Schauen. 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 

Sohn + und der Heilige Geist. Amen 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

Im Jahreskreis 

Gott unser Vater, segne euch mit allem Segen des Himmels, 

damit ihr rein und heilig lebt vor seinem Angesicht. 

Er lehre euch durch das Wort der Wahrheit, er bilde euer 

Herz nach dem Evangelium Christi und gebe euch Anteil an 

seiner Herrlichkeit. 

Er schenke euch jene geschwisterliche Liebe, an der die 

Welt die Jünger Christi erkennen soll. 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 

Sohn + und der Heilige Geist. Amen 



 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

  

Von allen Heiligen 

Der gütige Gott, der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch und bewahre euch vor allem Unheil. 

Das Vorbild aller Heiligen lehre euch; und ihre Fürsprache 

helfe euch, Gott und den Menschen zu dienen. 

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche in Freude aller 
Heiligen, Gott führe euch nach diesem Leben zur ewigen 

Gemeinschaft mit Ihnen. 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 

Sohn + und der Heilige Geist. Amen 



 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

Wettersegen 

Gott der allmächtige Vater segne euch und schenke euch 

gedeihliches Wetter, er halte Blitz, Hagel und jedes Unheil 

von euch fern. 

Er segne die Felder, die Gärten und den Wald und schenke 

euch die Früchte der Erde. 

Er begleite eure Arbeit, damit ihr in Dankbarkeit und Freude 

gebrauchet, was durch die Kräfte der Natur und die Mühe 

des Menschen gewachsen ist. 

Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 

Sohn + und der Heilige Geist. Amen 



 

 

 

 
 

 

  

ANHANG: HOCHGEBETE 

VIERTES HOCHGEBET 

HOCHGEBET „JESUS, DER BRUDER ALLER“ 

KINDERHOCHGEBET 



 

 

  

  

  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

VIERTES HOCHGEBET 

Pr.: Der Herr sei mit euch. 

A.: Und mit deinem Geiste. 

Pr.: Erhebet die Herzen. 

A.: Wir haben sie beim Herrn. 

Pr.: Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 

A.: Das ist würdig und recht. 

In Wahrheit ist es würdig, dir zu danken, heiliger Vater. 

Es ist recht, dich zu preisen. 

Denn du allein bist der lebendige und wahre Gott. 

Du bist vor den Zeiten und lebst in Ewigkeit. 

Du wohnst in unzugänglichem Lichte. 

Alles hast du erschaffen, denn du bist die Liebe und der 

Ursprung des Lebens. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Du erfüllst deine Geschöpfe mit Segen und erfreust sie alle 

mit dem Glanz deines Lichtes. 

Vor dir stehen die Scharen der Engel und schauen dein 

Angesicht. 

Sie dienen dir Tag und Nacht, nie endet ihr Lobgesang. 

Mit ihnen preisen auch wir deinen Namen, 

durch unseren Mund rühmen dich alle Geschöpfe und 

künden voll Freude das Lob deiner Herrlichkeit: 

Heilig, heilig, heilig 
Gott, Herr aller Mächte und Gewalten. 
Erfüllt sind Himmel und Erde 
von deiner Herrlichkeit. 
Hosanna in der Höhe. 
Hochgelobt sei, 
der da kommt im Namen des Herrn. 
Hosanna in der Höhe. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wir preisen dich, heiliger Vater, 
denn groß bist du, 

und alle deine Werke 

künden deine Weisheit und Liebe. 

Den Menschen hast du 

nach deinem Bild geschaffen 

und ihm die Sorge für die ganze Welt anvertraut. 

Über alle Geschöpfe sollte er herrschen 

und allein dir, seinem Schöpfer, dienen. 

Als er im Ungehorsam deine Freundschaft verlor 

und der Macht des Todes verfiel, 

hast du ihn dennoch nicht verlassen, 

sondern voll Erbarmen allen geholfen, 

dich zu suchen und zu finden. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immer wieder hast du den Menschen 

deinen Bund angeboten 

und sie durch die Propheten gelehrt, 

das Heil zu erwarten. 

So sehr hast du die Welt geliebt, 

heiliger Vater, 

dass du deinen eingeborenen Sohn 
als Retter gesandt hast, 

nachdem die Fülle der Zeiten gekommen war. 

Er ist Mensch geworden 

durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria. 

Er hat wie wir als Mensch gelebt, 

in allem uns gleich außer der Sünde. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Armen verkündete er 

die Botschaft vom Heil, 

den Gefangenen Freiheit, 

den Trauernden Freude. 

Um deinen Ratschluss zu erfüllen, 

hat er sich dem Tod überliefert, 

durch seine Auferstehung den Tod bezwungen 

und das Leben neu geschaffen. 

Damit wir nicht mehr uns selber leben, 

sondern ihm, 

der für uns gestorben und auferstanden ist, 

hat er von dir, Vater, als erste Gabe für alle, 

die glauben, den Heiligen Geist gesandt, 

der das Werk deines Sohnes auf Erden weiterführt 

und alle Heiligung vollendet. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

  

So bitten wir dich, Vater: 

der Geist heilige diese Gaben, 

damit sie uns werden Leib + und Blut 

unseres Herrn Jesus Christus, 

der uns die Feier dieses Geheimnisses 

aufgetragen hat 

als Zeichen des ewigen Bundes. 

Da er die Seinen liebte, 

die in der Welt waren, 

liebte er sie bis zur Vollendung. 
Und als die Stunde kam, 

da er von dir verherrlicht werden sollte, 
nahm er beim Mahl das Brot und sagte Dank, 

brach das Brot, reichte es seinen Jüngern und sprach: 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

NEHMET UND ESSET ALLE DAVON: 
DAS IST MEIN LEIB, 
DER FÜR EUCH HINGEGEBEN WIRD. 

Ebenso nahm er den Kelch mit Wein, 

dankte wiederum, 

reichte den Kelch seinen Jüngern und sprach: 

NEHMET UND TRINKET ALLE DARAUS: 
DAS IST DER KELCH 

DES NEUEN UND EWIGEN BUNDES, 
MEIN BLUT, DAS FÜR EUCH 

UND FÜR ALLE VERGOSSEN WIRD 

ZUR VERGEBUNG DER SÜNDEN. 
TUT DIES ZU MEINEM GEDÄCHTNIS. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Pr.: Geheimnis des Glaubens. 

A.: Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, und deine 

Auferstehung preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit. 

Darum, gütiger Vater, 

feiern wir das Gedächtnis unserer Erlösung. 

Wir verkünden den Tod deines Sohnes 

und sein Hinabsteigen zu den Vätern, 

bekennen seine Auferstehung und Himmelfahrt 

und erwarten sein Kommen in Herrlichkeit. 

So bringen wir dir seinen Leib und sein Blut dar, 

das Opfer, das dir wohlgefällt 

und der ganzen Welt Heil bringt. 



 

 

 

   

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sieh her auf die Opfergabe, 

die du selber deiner Kirche bereitet hast, 

und gib, dass alle, die Anteil erhalten 

an dem einen Brot und dem einen Kelch, 

ein Leib werden im Heiligen Geist, 

eine lebendige Opfergabe in Christus 

zum Lob deiner Herrlichkeit. 

Herr, gedenke aller, für deren Heil 

wir das Opfer darbringen. 

Wir bitten dich für unseren Papst N., 

unseren Bischof N. 

und die Gemeinschaft der Bischöfe, 

für unsere Priester und Diakone und für alle, 

die zum Dienst in der Kirche bestellt sind, 

für alle, die ihre Gaben spenden, 

für die hier versammelte Gemeinde, 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

  

für dein ganzes Volk und für alle Menschen, 

die mit lauterem Herzen dich suchen. 

Wir empfehlen dir auch jene, 

die im Frieden Christi heimgegangen sind, 

und alle Verstorbenen, 
um deren Glauben niemand weiß als du. 

Gütiger Vater, 

gedenke, dass wir deine Kinder sind, 

und schenke uns allen das Erbe des Himmels 

in Gemeinschaft mit der seligen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria, 

mit deinen Aposteln und mit allen Heiligen. 

Und wenn die ganze Schöpfung 
von der Verderbnis der Sünde 

und des Todes befreit ist, 



 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

lass uns zusammen mit ihr dich verherrlichen 

in deinem Reich 

durch unseren Herrn Jesus Christus. 

Denn durch ihn 

schenkst du der Welt alle guten Gaben. 

Durch ihn und mit ihm und in ihm ist dir, 

Gott, allmächtiger Vater, 
in der Einheit des Heiligen Geistes 
alle Herrlichkeit und Ehre 
jetzt und in Ewigkeit. 

Alle: Amen. 

>> VATER UNSER 



 

 

  

  

  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HOCHGEBET „JESUS, DER BRUDER ALLER“ 

Pr.: Der Herr sei mit euch. 

A.: Und mit deinem Geiste. 

Pr.: Erhebet die Herzen. 

A.: Wir haben sie beim Herrn. 

Pr.: Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 

A.: Das ist würdig und recht. 

Wir danken dir, 
treuer Gott und barmherziger Vater, 
für deinen Sohn Jesus Christus, 
unseren Herrn und Erlöser. 

Er hatte ein Herz für die Armen und Kranken, 
die Ausgestoßenen und die Sünder. 
Den Bedrängten und den Verzweifelten war er ein Bruder. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Sein Leben und seine Botschaft lehren uns, 
dass du für deine Kinder sorgst 
wie ein guter Vater und eine liebende Mutter. 

Darum rühmen wir deine Güte und Treue 
und singen mit allen Engeln und Heiligen 
Das Lob deiner Herrlichkeit: 

Heilig, heilig, heilig 
Gott, Herr aller Mächte und Gewalten. 
Erfüllt sind Himmel und Erde 
von deiner Herrlichkeit. 
Hosanna in der Höhe. 
Hochgelobt sei, 
der da kommt im Namen des Herrn. 
Hosanna in der Höhe. 



 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

  

Ja, du bist heilig, großer Gott. 

Du liebst die Menschen und bist ihnen nahe. 

Gepriesen sei dein Sohn, 

der immer mit uns auf dem Weg ist 

und uns um sich versammelt zum Mahl der Liebe. 

Wie den Jüngern von Emmaus 

deutet er uns die Schrift 

und bricht das Brot für uns. 

So bitten wir dich, gütiger Vater: 

Sende deinen Heiligen Geist 

über die Gaben von Brot und Wein. 

Er heilige sie, 

damit sie uns werden Leib + und Blut 

unseres Herrn Jesus Christus. 



 

 

 

 

  

 

 

  

  

   

 

 

 

  

 

 

Am Abend vor seinem Leiden 
nahm er beim Mahl das Brot 

und sagte dir Dank, 

brach das Brot, 

reichte es seinen Jüngern 

und sprach: 

NEHMET UND ESSET ALLE DAVON: 
DAS IST MEIN LEIB, 
DER FÜR EUCH HINGEGEBEN WIRD. 

Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch, 

dankte wiederum, 

reichte ihn seinen Jüngern 

und sprach: 



  

 

  

  

 

 

  

   

 

 

 

   

 

 

 

  

NEHMET UND TRINKET ALLE DARAUS. 
DAS IST DER KELCH 

DES NEUEN UND EWIGEN BUNDES, 
MEIN BLUT, 
DAS FÜR EUCH 

UND FÜR ALLE VERGOSSEN WIRD 

ZUR VERGEBUNG DER SÜNDEN. 
TUT DIES ZU EINEM GEDÄCHTNIS. 

Geheimnis des Glaubens. 

Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, 
und deine Auferstehung preisen wir, 
bis du kommst in Herrlichkeit. 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Darum, gütiger Vater, 
feiern wir das Gedächtnis deines Sohnes, 

der uns erlöst hat. 

Durch sein Leiden und seinen Tod am Kreuz 

hast du ihn zur Herrlichkeit der Auferstehung geführt 
und ihn erhöht zu deiner Rechten. 
Wir verkünden dieses Werk deiner Liebe, 

bis er wiederkommt 

und bringen dir das Brot des Lebens 

und den Kelch des Segens dar. 

Wir feiern das Opfer Christi, 

dass er uns anvertraut hat. 

Er hat sich für uns hingegeben 

und schenkt uns Anteil an seinem Leib und Blut. 



 

 

 

 

 

 

 

 

    

  

 

 

 

  

 

 

 

Wir bitten dich: 
schau gütig auf die Gabe deiner Kirche, 
und gib, dass wir im Geist deiner Liebe 

für immer verbunden bleiben 

mit ihm und untereinander.  

Barmherziger Gott, 
vollende deine Kirche im Glauben und in der Liebe: 
unseren Papst N. und unseren Bischof N., 
alle Bischöfe, Priester und Diakone 
und das ganze Volk, das du dir erworben hast. 

Öffne unsere Augen für jede Not. 

Gib uns das rechte Wort, 

wenn Menschen Trost und Rat suchen. 

Hilf uns zur rechten Tat, 

wo Menschen uns brauchen. 



 

  

 

 

 

 

 

   

 

 

 

  

  

 

  

Lass uns denken und handeln 

nach dem Wort und Beispiel Christi. 
Mache deine Kirche 

zu einem Ort der Wahrheit und der Freiheit, 
des Friedens und der Gerechtigkeit, 

damit die Menschen neue Hoffnung schöpfen.  

Vater erbarme dich unserer Brüder und Schwestern, 

die im Frieden Christi heimgegangen sind, 
und aller Verstorbenen, 

deren Glauben du allein kennst. 
Lass sie dein Angesicht schauen, 
und schenke ihnen das Leben in Fülle. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

    

Wenn unser eigener Weg zu Ende geht, 

nimm auch uns für immer bei dir auf, 
und lass uns 

zusammen mit der seligen Jungfrau 

und Gottesmutter Maria, 
mit den Aposteln und Märtyrern 

und mit allen Heiligen 

dich loben und Preisen 

durch unseren Herrn Jesus Christus. 

Durch ihn und mit ihm und in ihm 

ist dir, Gott, allmächtiger Vater, 
in der Einheit des Heiligen Geistes 

alle Herrlichkeit und Ehre 

jetzt und in Ewigkeit. 

Amen. >> VATER UNSER 



 

 

  

  

  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

  

KINDERHOCHGEBET 

Pr.: Der Herr sei mit euch. 

A.: Und mit deinem Geiste. 

Pr.: Erhebet die Herzen. 

A.: Wir haben sie beim Herrn. 

Pr.: Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 

A.: Das ist würdig und recht. 

Wir danken dir, Gott. 

Denn du hast uns erschaffen, 

damit wir für dich leben 

und füreinander da sind. 

Wir können miteinander sprechen, 

zusammen arbeiten und feiern. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber freuen wir uns, 

dafür danken wir dir, Vater. 

Zusammen mit allen, die an dich glauben, 

zusammen mit den Heiligen und den Engeln 

preisen wir dich und rufen: 

Heilig, heilig, heilig 

Gott, Herr aller Mächte und Gewalten. 

Erfüllt sind Himmel und Erde 

von deiner Herrlichkeit. 

Hosanna in der Höhe. 

Hochgelobt sei, 

der da kommt im Namen des Herrn. 

Hosanna in der Höhe. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ja, du bist heilig, großer Gott, 
und du bist gut zu allen. 
Wir danken dir. 
Besonders danken wir dir für Jesus Christus. 

Er ist zu uns gekommen, 
weil die Menschen 
sich von dir getrennt haben 
und sich nicht verstehen. 
Er hat uns Augen und Ohren geöffnet, 
damit wir wissen, dass du unser Vater bist 
und dass wir alle Schwestern und Brüder sind. 



 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

Er hat uns jetzt zusammengeführt 
An einen Tisch, 
damit wir tun, was er getan hat. 
Deshalb haben wir Brot und Wein bereitet. 
Wir bitten dich, Vater: 
Heilige diese Gaben, 
dass sie für uns 
zum Leib + und Blut Jesu Christi werden. 

Jesus war am Abend vor seinem Tod mit seinen Jüngern 

zusammen, um das Ostermahl mit ihnen zu halten. 
Da nahm er Brot und dankte dir, Vater. 
Er teilte das Brot, 
gab es seinen Jüngern und sagte: 



  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

NEHMET UND ESSET ALLE DAVON: 
DAS IST MEIN LEIB, 
DER FÜR EUCH HINGEGEBEN WIRD. 

Dann nahm Jesus auch den Kelch mit Wein und sprach den 

Lobpreis. Er gab den Kelch seinen Jüngern und sagte: 

NEHMET UND TRINKET ALLE DARAUS: 
DAS IST DER KELCH 

DES NEUEN UND EWIGEN BUNDES, 
MEIN BLUT, 
DAS FÜR EUCH 

UND FÜR ALLE VERGOSSEN WIRD 

ZUR VERGEBUNG DER SÜNDEN. 
TUT DIES ZU MEINEM GEDÄCHTNIS. 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Darum sind wir hier versammelt, Vater, 
und denken voll Freude an alles, 
was Jesus für uns getan hat 
und auch jetzt für uns tut. 
In diesem Opfer, das er uns anvertraut hat, 
feiern wir seinen Tod 
und seine Auferstehung. 
Du hast sein Opfer angenommen: 
Nimm auch an, was wir dir darbringen. 

Er hat sein Leben hingegeben. 
Er ist auferstanden von den Toten. 
Er lebt mitten unter uns. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Am Ende wird er kommen in Herrlichkeit. 
Dann wird es keine Not mehr geben, 
und niemand braucht mehr zu weinen 
und traurig sein. 

Vater, 
du hast uns zu diesem Mahl zusammengerufen. 
Im Heiligen Geist versammelt, 
empfangen wir den Leib und das Blut Christi. 
Gib uns die Kraft, 
so zu leben, dass du Freude an uns hast. 

Gib uns die Kraft, 
einander besser zu verstehen 
und andere Menschen froh zu machen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

    

  

Zusammen mit unserem Papst N. 
Und unserem Bischof N. 
Bitten wir dich: 
Lass uns einst mit allen, die an dich glauben, 
für immer bei dir zu Hause sein. 
Lass uns mit Maria und allen Heiligen 
Dein Lob singen ohne Ende 
Durch unseren Herrn Jesus Christus. 

Durch ihn und mit ihm und in ihm 

ist dir, Gott, allmächtiger Vater, 
in der Einheit des Heiligen Geistes 

alle Herrlichkeit und Ehre 

jetzt und in Ewigkeit. 

Amen. >> VATER UNSER 
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